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Mit Beschluss vom
15. Dezember 1964,
vor nun 50 Jahren,
hat die Landesre-
gierung Baden-Würt-
temberg der damali-

gen Gemeinde Wendlingen am Neckar
im Landkreis Nürtingen die Bezeich-
nung „Stadt“ verliehen.
Damit wurde dem Antrag der Gemein-
de Wendlingen am Neckar, der - unter-
schrieben von 17 Gemeinderäten - am
23. Februar 1964 beim Innenministeri-
um gestellt wurde, statt gegeben.
Begründet wurde der Antrag seinerzeit
damit, dass die Landesregierung die
Bezeichnung „Stadt“ an Gemeinden
verleihen kann, die nach Einwohner-

zahl, Siedlungsform und ihren kulturel-
len und wirtschaftlichen Verhältnissen
ein städtisches Gepräge tragen. Alle
Faktoren waren zu diesem Zeitpunkt in
der Gemeinde Wendlingen am Neckar
gegeben und wurden in einer ausführ-
lichen Begründung an das Innenminis-
terium weitergeleitet.
Darin heißt es beispielsweise, dass
die Gemeinde nach den Feststellun-
gen des Statistischen Landesamtes
am 31.3.1964 eine Einwohnerzahl von
10.903 Menschen hatte, während bei
der Volkszählung 1939 in Wendlingen
und Unterboihingen zusammen nur
4.757 Menschen wohnten.
Weiter heißt es in der Begründung,
dass die Verkehrslage von Wendlingen
am Neckar äußerst günstig sei. Schon

damals gab es
die Autobahn-
anschlussstel-
le und es war
geplant, „durch
den Bau bzw.
die Verlegung
der vierbahni-
gen Landes-
straße Nr. 1370
mit Anschluss
an die vier-
bahnige B 10
bei Plochingen
und dem Aus-
bau der Lan-
desstraße Nr.
1200 Köngen-
We n d l i n g e n -
Kirchheim/Teck
mit einer neuen
Straßenbrücke
über den Ne-
ckar sowie der
Ü b e r f ü h r u n g
der Bahnli-
nie Stuttgart-
Tübingen eine
tadellose Ver-
bindung“ nach
Stuttgart zu
schaffen.
Als weitere
Punkte führte
die Noch-Ge-
meinde Wend-
lingen am Ne-
ckar in ihren
Ausführungen
an die Landes-
regierung aus,
dass die Ge-

meinde über eine eigene Wasserversor-
gung mit vier Fassungen verfüge, die
die Einwohner der Gemeinde mit dem
notwendigen Trinkwasser versorge. Für
den Bereich Abwasserversorgung hieß
es, dass die letzten noch fehlenden
Kanäle in den Jahren 1964 und 1965
gebaut würden. Zu diesem Zeitpunkt
wurde gerade auch die Kläranlage des
Zweckverbandes in Wendlingen am
Neckar erstellt.
1964 waren in Wendlingen am Neckar
441 gewerbesteuerpflichtige Betriebe
gemeldet. Darunter zwei Großbetrie-
be mit mehr als 1.000 Beschäftigten,
die Firma Heinrich Otto und Söhne,
Spinnerei, Weberei, Ausrüstung und
die Möbelfabrik Behr. „Die Streuung
der Industrie-, Gewerbe-, Handwerks-
und Handelsbetriebe ist ein gesunder
Querschnitt durch alle Betriebsarten,
angefangen bei der Textilindustrie über
die Eisenindustrie bis zur chemischen
Industrie. Das Bauhandwerk ist am
Ort sehr stark vertreten“, heißt es in
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der Beschreibung. „Diese 441 Betrie-
be stellen 3.600 Arbeitsplätze. Die Ge-
meinde ist bemüht, weitere Arbeitsplät-
ze zu schaffen.“
Der Bereich Kultur nahm 1964 einen
besonders großen Teil der Begründung
in Anspruch. Vor allem die Bildungs-
situation mit der schulischen Entwick-
lung der Gemeinde war von großer
Bedeutung. Im Juli 1964 gab es in
Wendlingen am Neckar zwei Volks-
schulen mit 10 und 14 Klassen sowie
eine Sonderschule mit zwei Klassen.
Außerdem wurde im Jahr 1962 eine
Mittelschule eingerichtet, die neben
Wendlinger Schülerinnen und Schülern
auch damals schon von Jugendlichen
aus Unterensingen, Köngen und Ober-
boihingen besucht wurde.
Die ungeheure Zunahme der Einwoh-
nerzahl innerhalb der Gemeinde mach-
te es innerhalb von fünf Jahren, von
1959 bis 1964, notwendig rund 35
neue Klassenzimmer mit den dazuge-
hörigen Fachräumen zu erstellen.
Auch im Bereich der Früherziehung hat
sich in dieser Zeit einiges getan. Durch
den Bau von zwei neuen Kindergärten
in der Alleen- und in der Blumenstra-
ße, mit insgesamt fünf Gruppenräumen,
verdoppelte sich die Anzahl der Kinder-
gartengruppen.
Im Bereich Sport gab es 1964 die
Wendlinger Sportplatzanlage mit Turn-
halle, Hart- und Rasenplatz und allen
Einrichtungen, die zur Durchführung
von Leichtathletikwettkämpfen nötig
waren. Darüber hinaus hatte die Ge-
meinde die Turnhalle des Turnvereins
Unterboihingen übernommen, um dort
weitere zwei Sportplätze auszubauen.
Auch die Planungen für das Wendlinger
Freibad blieben nicht unerwähnt.
Abschließend hieß es in der Begrün-
dung: „Wendlingen am Neckar hat sich
auf allen Gebieten von einer kleinen
Landgemeinde zu einer Großgemeinde
entwickelt. Sie bildet im Kreis Nürtin-
gen neben den beiden großen Kreis-
städten Kirchheim unter Teck und Nür-
tingen den dritten Schwerpunkt. Im
Blick auf die Zukunft kann man sagen,
dass die weitere Aufwärtsentwicklung
infolge der günstigen Verkehrslage der
Gemeinde anhalten wird. Die Verlei-
hung des Stadtrechts an die Gemeinde
Wendlingen am Neckar dürfte damit
gerechtfertigt sein.“
Das Land Baden-Württemberg ent-
sprach dem Wendlinger Antrag und
machte vor fast genau 50 Jahren die
Gemeinde Wendlingen am Neckar zur
Stadt Wendlingen am Neckar, die bis
heute die damals prognostizierte Auf-
wärtsentwicklung in vielerlei Hinsicht
erfüllt hat. Die geplanten Feierlichkeiten
zur Stadterhebung fanden damals nicht
statt, da das Thema „Stadtname“ die
Gemüter sehr erhitzte und zu umfang-
reichen Diskussionen führte. Im Rah-
men einer Gemeinderatssitzung wurde
deshalb die auf dem Postweg zuge-
stellte Erhebungsurkunde, unterschrie-
ben von Kurt Georg Kiesinger, der Öf-
fentlichkeit bekannt gegeben.

AMTLICHE
BEKANNT-
MACHUNGEN

Sitzung des Gemeinderates
Die nächste Sitzung des Gemeinderates
findet am Dienstag, 16. Dezember, im
Großen Sitzungssaal des Rathauses statt.
Die öffentliche Sitzung beginnt um 18 Uhr.
Die Einwohner der Stadt werden hierzu
herzlich eingeladen.

Tagesordnung:
1. Bürgerfragestunde
2. Haushalt 2014 - Entwurf der Stadt-

verwaltung
3. Umbau-/Sanierungsmaßnahmen

Bauhof 2. BA
(Werkstattgebäude, ehemaliges Tank-
stellengebäude;
Aufstockung/Modulbau und offene
Lagerhalle)
Vorstellung der Umbau-/Sanierungs-
maßnahmen (2. BA) mit Kostenbe-
rechnung vom 11.11.2014 erstellt von
e+k Architekten aus 72762 Reutlingen
Baubeschluss für den 2. BA

4. Neufassung der Hauptsatzung der
Stadt Wendlingen am Neckar

5. Aufhebung des Schul- und
Bildungsausschusses

6. Beseitigung schienengleicher Bahn-
übergang
Schützenstraße: Baubeschluss

7. Bebauungsplan der Innenentwick-
lung gemäß § 13 a BauGB „EVS
- Teilbereich Ötlinger Straße,
1. Änderung, Planbereich 28/01.1
Behandlung der eingegangenen An-
regungen
Satzungsbeschluss (Bebauungs-
plan) gemäß § 10 BauGB i.V.m. § 4
GemO
Satzungsbeschluss (Örtliche Bau-
vorschriften) gemäß § 74 LBO i.V.m.
§ 4 GemO
Begründung zum Bebauungsplan
wird festgelegt

8. Bebauungsplan der Innenentwick-
lung gemäß § 13a BauGB „Mittel-
und Wasenwiesen“ - 10. Änderung,
mit der Satzung für die örtlichen
Bauvorschriften,
Planbereich 06/13.1 (Straßenfläche
der Kirchheimer Straße)
Planbereich 06/13.2 (Flst. 1150/7 an
der Alleenstraße)
Behandlung der eingegangenen An-
regungen
Satzungsbeschluss (Bebauungsplan)
gemäß § 10 BauGB i.V.m. (§ 4
GemO
Satzungsbeschluss (Örtliche Bau-
vorschriften)
gem. § 74 LBO i.V.m. § 4 GemO
Begründung zum Bebauungsplan
wird festgelegt.

9. Bekanntgaben
10. Anträge, Anfragen, Verschiedenes
(gez.)
Steffen Weigel
Bürgermeister

Öffnungszeiten
und Sprechzeiten
öffentlicher
Einrichtungen

Stadtverwaltung
Mo. bis Fr. 8 bis 12 Uhr
Do. 16 bis 18 Uhr
Tel. 943-0

Amtsblatt
Redaktionsschluss: Dienstag, 8 Uhr

Bürgerbüro
Mo. 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Di. 7.30 bis 13 Uhr
Mi. und Fr. 8 bis 12 Uhr
Do. 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Tel. 943-213/214/271/280

Galerie
Mi. bis Sa. 15 bis 18 Uhr
So. und Feiertag 11 bis 18 Uhr
Tel. 55458

Jugendhaus
Zentrum Neuffenstraße
Mitarbeiter des Jugendhauses sind
täglich von 13 bis 18 Uhr erreichbar
Tel. 52001

MiT
Treffpunkt Stadtmitte
Mo. bis Do. 10 bis 18 Uhr
Tel. 6636

Musikschule
Treffpunkt Stadtmitte
Mo., Di., Mi. und Fr. 9 bis 12 Uhr
Do. 14.30 bis 17.30 Uhr
Tel. 51790

Stadtbücherei
Montag geschlossen
Di. 10 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Mi. 14 bis 18 Uhr.
Do. 14 bis 18.30 Uhr
Fr. 14 bis 18 Uhr. Sa. 9 bis 12 Uhr
Tel. 943-249

Stadtmuseum
Do. 16 bis 20 Uhr. Sa. 14 bis 17 Uhr
So. 10 bis 12 Uhr und 14 bis 17 Uhr
Tel. 466340

Volkshochschule
Treffpunkt Stadtmitte
Bürozeiten Mo. und Do. 14 bis 17 Uhr
Tel. 6468

WeRT
Treffpunkt Stadtmitte
Sprechzeiten Di. 9 bis 11 Uhr
Tel. 0177 6383858

Notrufe
Polizei/Notruf
110
Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst
112
Krankentransport
19222
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STADTENTWICKLUNG

Kindergarten Stadtmitte:
Brandschutzmaßnahmen
Die durch ein Brandschutzgutachten
aufgezeigten baulichen Mängel im Kin-
dergarten Stadtmitte wurden in der
zweiten Jahreshälfte 2014 behoben.
Eine Brandmeldeanlage und eine Ent-
rauchungsanlage wurden installiert,
Brandschutztüren eingebaut und die
zusätzlich geforderten Flucht- und
Rettungswege aus dem Obergeschoss
hergestellt. Die Gesamtkosten belaufen
sich auf ca. 60.000 €.

Kindergarten Hebelstraße:
Flachdachsanierung
Zur Beseitigung von Undichtigkeiten
wurde das Flachdach des Erweite-
rungsbaus des Kindergartens Hebel-
straße saniert. Auf ca. 350 m² Fläche
wurde mit einem Gesamtaufwand von
ca. 80.000 € die gesamte Dachabdich-
tung erneuert und eine extensive Dach-
begrünung aufgebracht. Planung und
Bauleitung übernahm das Büro Essig &
Gruber Architekten aus Wendlingen.

Johannes-Kepler-Realschule:
Flachdachsanierung
Auch das Flachdach des Fachbaus der
Johannes-Kepler-Realschule mit einer
Gesamtfläche von ca. 700 m² war sa-
nierungsbedürftig. Nach Entfernung der
alten Dachhaut wurde die Attika erhöht,
das Dach gemäß der Energieeinspar-
verordnung gedämmt und mit einer
extensiven Begrünung versehen. Die
hierbei entstandenen Kosten summie-
ren sich auf ca. 107.000 €.

Sanierung der Sanitärräume
Die Sanitärräume im Hauptgebäude
wurden mit einem Gesamtaufwand von
ca. 30.000 € saniert. Die Toiletten wur-
den gegen wandhängende WCs ausge-
tauscht, die schadhaften Trennwände
durch neue ersetzt.

Gartenschule:
Sanierung der Fenster
In den Fluren des Neubaus der Garten-
schule wurden die alten Holzfenster auf
der Nordseite gegen Leichtmetallfenster
mit Wärmeschutzverglasung ausge-
tauscht. Die Kosten hierfür belaufen
sich auf ca. 30.000 €.

Sanierung der Waschräume
Unter der Regie des Architekturbüros
Frank Brauneisen wurden in der Gar-
tenschule die Räume der Mädchen-
und Jungentoilette komplett saniert.
Dabei entstanden Kosten in Höhe von
ca. 100.000 €.

Bauhof:
Sanierung und Umbaumaßnahmen
Als Konsequenz des Gemeinderatsbe-
schlusses vom April 2013, nach dem
der Bauhof seinen Standort in der Neuf-
fenstraße beibehalten wird, wurde im
Jahresverlauf mit der Sanierung der
Fahrzeug- und Streuguthalle der erste
Bauabschnitt realisiert. Die bestehende
Halle erhielt ein gedämmtes Sandwich-
dach und eine gedämmte, vorgehängte
Eternitfassade. In diesem Zusammen-
hang wurden auch neue Rolltore und
Brandschutztüren eingebaut, die Ver-
glasung erneuert und eine Rauchab-
zugsanlage installiert. Planung und
Bauleitung erfolgten über das Büro e+k
Architekten aus Reutlingen. Die Kosten
belaufen sich auf ca. 420.000 €.

Umbau Ölabscheider Bauhof
Die Abscheideanlage für Öl und Benzin
am Waschplatz des Bauhofs war zu
gering dimensioniert und entsprach
nicht mehr dem Stand der Technik. Sie
wurde mitsamt dem darüber liegenden
Waschplatz im Frühsommer erneuert -
zu Gesamtkosten in Höhe von ca.
80.000 €.

Freibad: Barrierefreie Umgestaltung
Als Abschluss der barrierefreien Umge-
staltung des Wendlinger Freibads wur-
de im Frühjahr ein an beiden Becken
einsetzbarer Schwimmbadlifter instal-
liert, mit dessen Hilfe Personen mit
körperlichen Einschränkungen oder
Badegäste, die sich an Treppen oder
Beckenleitern unsicher fühlen, sicher
und bequem ins Wasser gelangen kön-
nen. Zudem wurde in der Nähe des
Haupteingangs ein barrierefreier Sani-
tärcontainer aufgestellt, der einen Um-
kleidebereich, eine rollstuhlgerechte
Dusche und ein ebensolches WC ent-
hält. Für beide Maßnahmen wurden
insgesamt ca. 75.000 € investiert.

Ausbau Kapellenstraße, 2. Bauab-
schnitt

Von Mitte Mai bis Mitte September
wurde die Kreuzung Kapellenstraße /
Höhenstraße zu einem Kreisverkehr
umgebaut. Dieser ist mit einer über-
fahrbaren Pflasterfläche rings um die
Mittelinsel so gestaltet, dass Schulbus-

se problemlos wenden können. Der
früher so nicht vorhandene Gehweg auf
der Ostseite der Kapellenstraße wurde
bergauf in die Höhenstraße bis zu einer
Fußgängerquerung verlängert, die, wie
alle übrigen auch, mit Querungshilfen
für Sehbehinderte ausgerüstet sind.
Auch der westlich der Kreuzung bergab
führende Teilabschnitt der Höhenstraße
wurde bis unterhalb der Sporthalle Am
Berg erneuert. Im Zusammenhang mit
der Baumaßnahme wurden sämtliche
Wasserleitungen ausgewechselt und
die Gasversorgungsleitung verlängert.
Die Gesamtkosten betragen ca.
425.000 €. Auf den Straßenbau entfal-
len ca. 360.000 €, auf die Erneuerung
der Wasserleitung ca. 65.000 €.

Abbruch alte Tennisanlage
Die alten Tennisplätze an der Lauter,
seit Fertigstellung der neuen Club-
Anlage im Gebiet „Im Speck“ nicht
mehr genutzt, wurden im Frühjahr ab-
gebrochen, um dem geplanten Neu-
baugebiet „Lauterpark Ost“ mit Wohn-
bebauung, einem Kindergarten und
einem christlichen Gemeindezentrum
Platz zu machen. Das ehemalige Ver-
einsheim des TCW e.V. war bereits im
Jahr 2012 abgebrochen worden.

Erschließung Lauterpark-Ost mit
Verlängerung der Ohmstraße
Für das neue Baugebiet auf dem Ge-
lände der früheren Tennisanlage wur-
den seit April umfangreiche Erschlie-
ßungsmaßnahmen durchgeführt, die
inzwischen nahezu fertig gestellt sind.
Die Stichstraße vom Werner-Utter-Weg
wurde mit sämtlichen Versorgungslei-
tungen neu angelegt, die Ohmstraße
wurde mitsamt der Gas- und der Was-
serleitung bis zur Lauter verlängert. Für
die Anbindung des weiter nördlich ge-
legenen, künftigen Neubaugebietes
Schillingäcker-Gassenäcker ist an die-
ser Stelle eine Brücke über die Lauter
geplant.
Für die Entwässerung des Baugebietes
wurde ein Trennsystem eingebaut. Das
auf den einzelnen Grundstücken anfal-
lende Regenwasser wird in Versicke-
rungsrigolen abgeleitet.
Die Vergabesumme für sämtliche Maß-
nahmen beträgt 655.000 €.

Kanalsanierung im Gebiet Weinhalde
Laut der für Baden-Württemberg gülti-
gen Eigenkontrollverordnung (EKVO)
müssen sämtliche öffentliche Misch-
wasserkanäle alle 10 bis 15 Jahre auf
ihren Zustand hin untersucht und gege-
benenfalls saniert werden. Im Bereich
des Wohngebietes Weinhalde werden
in zwei Abschnitten in den Jahren 2014
und 2015 schadhafte Leitungen und

Das Jahr 2014 im Rückblick
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Schächte erneuert. Planung und Aus-
schreibung übernahm das Büro Weber-
Ingenieure aus Pforzheim. Die Gesamt-
kosten für 2014 belaufen sich auf
ca.175.000 €.

Stadtentwicklungskonzept

Der für die Zukunft der Stadt Wendlin-
gen am Neckar wegweisende Stadt-
entwicklungsprozess, der im Mai 2013
mit einer Fragebogenaktion mit sehr
hoher Beteiligung der Bevölkerung
begonnen hatte, wurde in diesem Jahr
fortgesetzt. Aus den Befragungsergeb-
nissen und den Resultaten eines Pla-
nungsworkshops mit dem Gemeinderat
erstellten die vier begleitenden Ingeni-
eurbüros den Entwurf für ein Stadtent-
wicklungskonzept. Dieser Entwurf wur-
de am 25. Januar im Rahmen eines
ganztägigen, gut besuchten Bürger-
workshops diskutiert, um die Wünsche
und Bedürfnisse der Bevölkerung mit in
das Stadtentwicklungskonzept aufneh-
men zu können. Das dadurch noch
erweiterte Konzept wurde im Lauf des
Jahres weiter überarbeitet und in der
Gemeinderatssitzung am 21. Oktober
vorgestellt. Die darin enthaltenen kon-
kreten Maßnahmen zur Stadtgestal-
tung, zur Lärmbekämpfung und zur
Lösung der Verkehrsproblematik wer-
den in den kommenden Jahren schritt-
weise umgesetzt.
Für die Erstellung des Stadtentwick-
lungskonzeptes sind Kosten in Höhe
von ca. 90.000 € entstanden.

Klimaschutzkonzept
Als Beitrag der Stadt Wendlingen am
Neckar zum Klimaschutz wurde am 1.
Juli 2014 das Klimaschutzkonzept mit
einem umsetzungsorientierten Maß-
nahmenkatalog, der Handlungsoptio-
nen in verschiedenen Zeitabschnitten
aufzeigt, vom Gemeinderat beschlos-
sen. Mit der Erstellung des Konzeptes
war die STEG Stadtentwicklung GmbH
beauftragt, die Ausarbeitung erfolgte
zusammen mit der Stadtverwaltung und
dem Arbeitskreis Klimaschutz, der sich
auch weiterhin regelmäßig trifft, um den
Stand der begonnenen Maßnahmen zu
überprüfen und weitere Projekte zu
erarbeiten. Die Gesamtkosten für das
Klimaschutzkonzept belaufen sich auf
ca. 63.000 €, wobei 65 % staatlich
gefördert wurden. Die Stadt trägt dem-
nach noch ca. 22.000 €.

STÄDTEPARTNERSCHAFTEN

Grenzenlose Städtebeziehungen
Schüleraustauschprogramme, Fahrten
von Bürgerbussen und Begegnungen
von Vereinen trugen auch in diesem

Jahr zur Intensivierung der Städtepart-
nerschaften mit Saint-Leu-la-Forêt,
Millstatt am See und Dorog bei.

Dorog

Im Juli feierte der Freundeskreis Dorog-
Wendlingen am Neckar sein 20-jähriges
Bestehen. Zum „Pinkerlball“ im Katholi-
schen Gemeindehaus reiste auch eine
kleine Delegation aus Dorog an. Für ein
buntes Programm sorgten an dem
Festabend D’LauterBläser, der Gesang-
verein Eintracht Unterboihingen und
das ungarndeutsche Folklore-Ensemble
aus Wernau.
Vom 25. September bis 1. Oktober
konnten 29 Teilnehmer bei einer Bür-
gerflugreise die Wendlinger Part-
nerstadt Dorog in Ungarn kennen ler-
nen. Natürlich wurde auch hier noch-
mals das 20-jährige Jubiläum gefeiert.
Neben Dorog standen aber auch Aus-
flüge in die Hauptstadt Budapest und
an den Plattensee auf dem Reisepro-
gramm.

Saint-Leu-la-Forêt
Im Mai reisten die Mitglieder des Ju-
gendchors der Musikschule Kön-
gen/Wendlingen nach dem letztjährigen
Jubiläumsbesuch in Wendlingen am
Neckar im Gegenzug in die französi-
sche Partnerstadt Saint-Leu-la-Forêt.
Dort traten sie gemeinsam mit dem
Jugenchor „Miroir“ in der Kirche Saint
Gilles auf. Für ihr Programm ernteten
sie viel Begeisterung und Bravo-Rufe.
Kurz vor Pfingsten traf der Bürgerbus
aus Saint-Leu-la-Forêt mit 38 Gästen in
Wendlingen am Neckar ein. Bei einem
deutsch-französischen Festabend im
Treffpunkt Stadtmitte wurde ausgelas-
sen gefeiert. Die musikalische Verbin-
dung schuf der Chor Acappella von der
Eintracht Unterboihingen, welcher im
letzten Jahr die Gäste des Chores „all
that Jazz“ beherbergte und dabei die
Kontakte knüpfte.
Eine kleine Delegation aus der französi-
schen Partnerstadt konnte auch wieder
beim 24h-Schwimmen im Juli begrüßt
werden. Gemeinsam mit Vertretern aus
dem Wendlinger Komitee gingen sie an
den Start.
Eine Besonderheit war der Besuch einer
französischen Trachtengruppe beim
Vinzenzifest im August, bei dem sie den
Festbesuchern ihre schönen Trachten
vorführten.
Erfreulich war, dass dieses Jahr auch
wieder ein Schüleraustausch zwischen

der Johannes-Kepler-Realschule und
dem Collège Wanda-Landowska in
Saint-Leu-la-Forêt zustande kam und
die Beziehungen zur Partnerstadt in
Frankreich auch dadurch intensiviert
werden konnten.

Millstatt am See
Traditionsgemäß fuhr wieder ein Bür-
gerbus über den Jahreswechsel nach
Millstatt am See. Bereits seit 20 Jahren
wird die österreichische Partnerstadt
über den Jahreswechsel besucht.
Wem das zu kalt war hatte im Juni die
Gelegenheit die Partnergemeinde in
Kärnten zu besuchen. Neben der schö-
nen Landschaft am Millstätter See hat-
ten die Teilnehmer der Bürgerbusreise
auch wieder Gelegenheit die weitere
Partnerstadt von Millstatt am See, San
Daniele in Oberitalien kennen zu lernen.
Anfang Mai organisierte der Komitee-
vorsitzende Herbert Durst zum 12. Mal
einen fünftägigen Aufenthalt für MS-
Erkrankte in der Partnerstadt.
Die Narrenzunft folgte bereits Anfang
Februar einer Einladung des Millstätter
Narren Parlaments zu ihrem 20-jährigen
Jubiläum. Begleitet wurden sie von
einer kleinen Delegation aus der Stadt-
verwaltung und dem Vorsitzenden des
Millstatt-Komitees.
Zum Kaiserfest vom 22. bis 25. August
fuhr dieses Jahr zum ersten Mal ein Bus
nach Kärnten. Und zwar die historische
Gruppe des Radsportvereins Wendlin-
gen. Aufgrund des schlechten Wetters
musste das Fest und der geplante
Festumzug leider abgesagt werden. Die
Gruppe nutzte die Zeit stattdessen für
eine Kärnten-Rundfahrt.
Im November lud das Partnerschafts-
komitte wieder zum traditionellen
Kärntner Abend in den Treffpunkt
Stadtmitte. Neben den Kärntner Köst-
lichkeiten sorgte das „Rotwein-Trio“
aus Millstatt am See für die musikali-
sche Unterhaltung.

Alle drei Partnerstädte waren auch beim
Vinzenzifest und beim Wendlinger
Weihnachtsmarkt vertreten und boten
dort ihre leckeren regionalen Spezialitä-
ten an.

FESTE UND VEREINE

Auch 2014 wurde wieder viel gefeiert in
Wendlingen am Neckar. Da gab es zum
Beispiel das Lindengassenfest im
August, welches traditionell jedes Jahr
vom Musikverein Unterboihingen ver-
anstaltet wird. Zur besonderen Stim-
mung trägt hier immer die heimelige
Atmosphäre in der Lindengasse bei,
nach der das Fest benannt ist. Ein bun-
tes Musikprogramm mit der Band Mid-
night Special und natürlich dem Musik-
verein Unterboihingen erwartete die
Besucher an den beiden Festtagen.
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Das Vinzenzifest erlebte in diesem Jahr
zwei ganz unterschiedliche Wetterla-
gen. Nachdem am Samstag bei som-
merlichen Temperaturen noch bis spät
in die Nacht das Tanzbein auf dem
Marktplatz geschwungen werden konn-
te, musste am Sonntag erstmalig der
Ernte- und Trachtenfestumzug aufgrund
des Dauerregens abgesagt werden.
Doch die Veranstalter machten das
Beste daraus und verlegten den
Brauchtumsnachmittag kurzfristig in
den Treffpunkt Stadtmitte.
Rückblickend war das Vinzenzifest trotz
der Wetterkapriolen wieder ein gelun-
genes Stadtfest bei dem an drei Tagen
neben dem Vinzenzifest auch das 40.
Egerländer Landestreffen und das 80.
Gautrachtentreffen des Südwestdeut-
schen Gauverbandes der Heimat- und
Trachtenvereine gefeiert wurde.

Im September feierte der Museumsver-
ein sein bereits zur Tradition geworde-
nes Museumsfest. Im herrlichen Mu-
seumsgarten konnten sich die Besu-
cher wieder niederlassen und ein paar
schöne Stunden verbringen.
Die Freiwillige Feuerwehr Wendlingen
am Neckar und der Musikverein Unter-
boihingen feierten auch wieder gemein-
sam. Dieses mal unter dem Motto
„Hüttengaudi meets Blaulichtparty“.
Aber auch viele andere Veranstaltungen
wie der Frühlingsball der Siebenbür-
gen Sachsen, das Waldfest am 1. Mai,
die Vatertagshocketse des Musikver-
ein Wendlingen oder das Wo?!Festival
des Jugendhauses u.v.m. durften im
Veranstaltungskalender 2014 nicht
fehlen.

10 Jahre Stadtmuseum
Im Jahr 2004 wurde das Stadtmuseum
in der Kirchstraße festlich eröffnet. In
diesem Jahr konnte der Museumsverein
das 10-jährige Jubiläum feiern.
Die Grundlagen für das heutige Muse-
um schufen Mitglieder des Schwäbi-
schen Albvereins Ortsgruppe Unterboi-
hingen bereits im Jahr 1962 durch ein
kleines Heimatmuseum im ehemaligen
alten Rathaus. Die Anfänge waren noch
sehr mühsam, doch im Laufe der Jahre
wurde die Sammlung des Museums
immer größer. 1991 wurde dann der
Museumsverein ins Leben gerufen und
nach mehrmaligen Umzügen der wert-
vollen Exponate fand man 2004 nach

einer umfassenden Sanierung des ba-
rocken Pfarrhaues schließlich den Platz
für das heutige Stadtmuseum.
Zu dem Jubiläum gab es neben einer
Sonderausstellung verschiedene Aktio-
nen über das Jahr verteilt. Außerdem
erhielt der Museumsverein in diesem
Jahr den Ehrenamtspreis „Starke Hel-
fer“ der Kreissparkassen-Stiftung und
der Nürtinger Zeitung in der Kategorie
„Heimat – Tradition (er)leben“.

75 Jahre Abteilung Leichtathletik
beim TSV Wendlingen
Seit nunmehr 75 Jahren gibt es in
Wendlingen am Neckar eine eigenstän-
dige Leichtathletikabteilung. Obwohl es
damals noch kein Stadion gab, schaffte
es die junge Abteilung sich in Wendlin-
gen am Neckar zu etablieren und auch
über die Kriegszeiten hinaus zu be-
haupten. Die Abteilung brachte auch
einige bekannte Talente wie bspw.
Alfred Kleefeldt hervor. Aus Anlass des
75-jährigen Jubiläums fanden im Som-
mer zwei Veranstaltungen statt. Ein
Jubiläumssportfest, welches als Sprint-
und Laufwettbewerb durchgeführt wur-
de und ein Festakt für alle ehemaligen
und aktuellen Leichtathleten.

50 Jahre Fischerverein Wendlingen
und 30 Jahre Makrelenfest
Der Fischerverein Wendlingen e.V.
konnte in diesem Jahr ein Doppeljubilä-
um feiern. Zum einen konnte er auf 50
Jahre Vereinsgeschichte zurückblicken
und zum anderen wurden zum 30. Mal
schmackhafte Makrelen für die Wend-
linger Bevölkerung auf den Grill gelegt.
Im April 1964 trafen sich elf Angler um
einen Angelverein zu gründen. Bis heu-
te ist die Mitgliederzahl des Fischerver-
eins auf über 200 angewachsen. Und
gefeiert werden konnte dies beim 30.
Makrelenfest im Juli. Was im Jahr 1984
anlässlich des Sommerferienpro-
gramms begann, ist heute eine beliebte
Veranstaltung, die Besucher aus der
ganzen Region an den Hüttensee und
die dort angelegte Fischerhütte lockt.

100 Jahre Gartenschule

Am 1. August 1914 begann der Schul-
betrieb in der neu erbauten Garten-
schule. 100 Jahre ist das nun schon
her. Ein Grund zum Feiern! Mit einem
bunten Programm wurde beim Jubilä-

umsfest am 22. November auf die ver-
gangenen 100 Jahre zurückgeblickt und
viele der Gäste schwelgten in Erinne-
rungen an ihre eigene Schulzeit.

SPORT

Internationaler Wendlinger REWE-
Cup 2014
Mit der Fußball-Weltmeisterschaft in
Brasilien stand das Jahr 2014 ganz im
Zeichen des Fußballs. Für die Jüngeren
wurde bereits im Frühjahr in Wendlin-
gen am Neckar ein besonderes Fußball-
Highlight ausgetragen. Am zweiten
Märzwochenende lud die Jugendfuß-
ballabteilung des TSV Wendlingen unter
Schirmherrschaft der Stadt Wendlingen
am Neckar zum 1. Internationalen
Wendlinger REWE-Cup ins Stadion Im
Speck ein. 16 U11 Mannschaften des
Jahrgangs 2003 kämpften dort um den
begehrten Wanderpokal. Mit dabei
waren auch Mannschaften des Bundes-
liganachwuchses wie der VfB Stuttgart,
TSG Hoffenheim oder SV Eintracht
Frankfurt. Und auch aus den Nachbar-
ländern konnten Mannschaften wie der
FC Zürich oder die Wiener Linien be-
grüßt werden. Am Ende sicherte sich
der VfB Stuttgart den Turniersieg und
nahm den Wanderpokal mit nach Hau-
se.

TVU Sportwoche
Im Juni fand wieder die traditionelle
Sportwoche des TV Unterboihingen
statt. Ein sportlich attraktives Pro-
gramm bot den Teilnehmern und Zu-
schauern an sieben Tagen spannende
Unterhaltung. Begonnen wurde mit dem
4. Neckartalpokal für AH Mannschaften.
Es folgten das Jugendturnier, das Orts-
turnier für Hobbykicker, Vereine und
Firmen und das Elfmeterturnier. Beson-
dere Attraktion war der 1. Unterboihin-
ger Sommerbiathlon für jedermann.
Abgerundet wurde die Woche mit der
traditionellen Soccerparty im Festzelt.
Der TVU konnte neben zahlreichen
Teams auch jede Menge Zuschauer auf
dem Sportgelände am Neckar begrü-
ßen.

Sportwoche des TSV Wendlingen
Anfang Juli zog dann der TSV Wendlin-
gen nach und veranstaltete seine
Sportwoche. Den Auftakt bildete auch
hier das AH-Fußballturnier. Außerdem
gab es ein Volleyballturnier, ein Elfmeter
Turnier und ein Jugend Fußballturnier.
Höhepunkt war wieder der Alfred-
Kleefeldt-Gedächtnislauf, der in diesem
Jahr zum 16. Mal zu Ehren des 2-
maligen Deutschen Meisters über 5000
Meter stattfand.

24 Stunden Schwimmen
Ebenfalls Anfang Juli lud die DLRG zum
24 Stunden Schwimmen ins Wendlinger
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Freibad ein. Die Veranstaltung erfreut
sich immer großer Beliebtheit, da sie
die Gelegenheit bietet einmal im Jahr
nachts bei Flutlicht im Wendlinger Frei-
bad zu schwimmen. Allerdings konnte
dieses Mal nicht 24 Stunden am Stück
geschwommen werden, da aufgrund
eines heftigen Sturmes in der Nacht
sicherheitshalber eine Pause eingelegt
werden musste. Hoffen wir, dass das
Wetter nächstes Jahr wieder besser
mitspielt.

Lautercup
Bereits zum dritten Mal veranstaltete
der Tennisclub Wendlingen sein Lauter-
cup-Turnier. Auf der modernen Anlage
Im Speck kämpften wieder zahlreiche
Tennissportler/innen um die Einzeltitel
in den Damen-Konkurrenzen und den
Herren-Konkurrenzen. Dieses Mal wur-
den auch Spieler der höchsten LKs
zugelassen, wodurch ein noch höheres
Niveau erreicht wurde. Der Tennisclub
bot an vier Tagen ein erstklassiges
Tennisevent mit hochklassigen Spielen.

3. German Masters
Im Oktober fand das 3. German-
Masters im Kunstradsport in der Sport-
halle Im Grund statt. Bei dieser interna-
tional ausgeschriebenen Masterserie
handelt es sich um Qualifikationswer-
tungen in denen sich die Athleten für
die kommende Weltmeisterschaft quali-
fizieren können. An dem Veranstal-
tungstag wurden jeweils zwei Wertun-
gen durchgeführt. Die besten Kunstrad-
sportler zeigten den zahlreichen Zu-
schauern in fünf Disziplinen ihr Können.

Wendlinger Zeitungslauf
Knapp 150 Teilnehmer starteten beim
9. Wendlinger Zeitungslauf in der
Wendlinger Innenstadt. Zahlreiche Zu-
schauer verfolgten den Lauf am Start-
und Zielpunkt und entlang der Laufstre-
cke. Gestartet wurde an der Garten-
schule, dann ging es über vier Runden
à 2,5 Kilometer durch die Innenstadt.
Und am Ende hießen die beiden Sieger
Siggi Tröndle und Julia Lippold.

KULTUR

Kabarett/Theater
Unterschiedliche Kabarett- und Thea-
terauftritte sorgten wieder für unterhalt-
same Abende in Wendlingen am
Neckar.
Zu Beginn des Jahres hieß es „Ruhe-
stand! Ond plötzlich war die Ruhe
weg…“. Denn so lautete der Titel des
diesjährigen Lustspiels der Unterboi-
hinger Kulissaschiaber. Gute Laune war
garantiert, das Stück quasi „aus dem
Leben gegriffen“.
Am 9. März gastierte das Tournee
Theater Stuttgart im Treffpunkt Stadt-
mitte. Aufgeführt wurde „Der Gott des

Gemetzels“, ein Meisterwerk einer bö-
sen, schwarzhumorigen und kritischen
Gesellschaftskomödie. Vielen auch
bekannt vom gleichnamigen Kinofilm
u.a. mit Kate Winslet und Christoph
Waltz. Eine bissige und witzige Gesell-
schaftskomödie mit scharfzüngigen
Dialogen, diabolischem Humor und
einem Hang zur Tragik.

Derzeit tritt die Wendlinger Sackbendl-
Komede mit ihrem neuen Stück „Ohne
Qual keine Wahl“ auf. Premiere hatte
das Stück am 8. und 9. November im
Treffpunkt Stadtmitte. Weitere Termine
in der Region stehen noch auf dem
Spielplan. Das Lustspiel ist ein humor-
voller Schwank in drei Akten. Mit von
der Partie sind auch fünf neue Schau-
spieler. Auf www.wendlinger-
sackbendl-komede.de finden Sie die
weiteren Spieltermine.

Ausstellungen
In der Galerie, im Stadtmuseum und
auch im Rathaus waren in diesem Jahr
wieder verschiedene Ausstellungen zu
sehen.

Galerie
Der Galerieverein lud die Bevölkerung
zu fünf Ausstellungen in die Weberstra-
ße 2 ein. Den Beginn machte die Aus-
stellung „Der Linie auf der Spur“ von Iris
Flexer. Im Anschluss stellten Birgit
Rehfeldt und Uli Gsell Skulpturen aus.
Birgit Rehfeldt bevorzugt für ihre
Kunstwerke heimische Harthölzer wie
Eiche, Akazie und Lärche, die sie mit
handwerklicher Sorgfalt bearbeitet. Uli
Gsell dagegen lässt Steine zu Kunst-
werken werden. Im Sommer zeigte die
Galerie die Ausstellung Freizeitkunst
trifft Schulkunst. Dieses Mal stellten die
zahlreichen Freizeitkünstler gemeinsam
mit Schülerinnen und Schülern des
Robert-Bosch-Gymnasiums aus. Be-
sonders interessant sind dabei die
verschiedenen Techniken und unter-
schiedlichen Materialien. Im nächsten
Jahr ist dann die Johannes-Kepler-
Realschule an der Reihe. Im Herbst
waren Werke von Ari Goldmann zu
sehen. Er stellte unter dem Titel „Zwi-
schen den Welten“ aus. Bis 11. Januar
ist noch die Ausstellung „Angesicht(s)
von Mascha Klein zu bestaunen. Die
Freiburger Künstlerin fertigt Bilder und
Zeichnungen von Menschen an, die den
Dialog mit dem Betrachter eingehen. Es

geht dabei nicht um die Ähnlichkeiten
zu bestimmten Personen, sondern um
die Darstellung von Befindlichkeiten,
Schicksalen, Erlebtem und Emotionen.

Stadtmuseum
Über den Jahreswechsel konnten Be-
sucher die Ausstellung „Alles aus Holz,
geschnitzt und gedrechselt“ im Wend-
linger Stadtmuseum bestaunen. Im Mai
präsentierte der Museumsverein die
Ausstellung „10 Jahre Stadtmuseum in
Bildern“, passend zum 10-jährigen
Jubiläum. Nach einer umfassenden
Sanierung des barocken Pfarrhauses
konnte das Stadtmuseum im Sommer
2004 nach mehreren Umzügen in das
heutige Gebäude in der Kirchstraße 4-6
einziehen. Bildtafeln zeigten anschau-
lich die Aktivitäten des Vereins in den
vergangenen zehn Jahren. Am 1. Ad-
vent wurde die neue Sonderausstellung
„Großmutters Reich – Viel Müh‘ und
Plackerei“ eröffnet. Gezeigt werden
Küchen- und Haushaltsgegenstände
der vergangenen 150 Jahre. Die Aus-
stellung kann noch bis 12. April besich-
tigt werden.

Rathaus
Fünf Ausstellungen waren im Rathaus
zu sehen. Anfang des Jahres waren
Bilder von Lenka Rausova unter dem
Titel „Kuscheln“ ausgestellt. Die Künst-
lerin bevorzugt Malen mit Pastellkreide,
aber auch Portraitmalen mit Kohle um-
fasst ihr Repertoire. Im Sommer
schmückten ganz besondere Bilder die
Rathausflure. Und zwar Encaustic-
Werke. Das sind Kunstwerke, die mit
speziellen Encausticmaleisen entste-
hen. Gefärbte Bienenwachsstifte wer-
den erhitzt und auf speziellem En-
causticpapier bzw. Leinwand aufgetra-
gen. Jedes Encaustic-Bild ist ein Uni-
kat, denn der Farbverlauf ist nur be-
dingt planbar, aber gerade das ist ja
das Besondere an dieser Maltechnik.
Das Köngener Trio bestehend aus
Christel Jokisch, Birgit Fahrion und
Heidi Neubert brachte den Wendlingern
mit ihrer Ausstellung diese interessante
Technik näher.

Während des Vinzenzifestes waren
verschiedene Trachten im Rathaus
ausgestellt. Die Tracht des Jahres
2014, die St. Georgener Tracht“ stand
dabei im Mittelpunkt. Im Herbst waren
Werke von Peter Schlack ausgestellt.
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Und seit 1. Dezember schmücken Bil-
der von Anna Elena Schmid die Flure
des Rathauses. Die Ausstellung ist
noch bis 15. Januar zu sehen.

Konzerte
Auch in diesem Jahr fanden wieder
zahlreiche Konzerte in Wendlingen am
Neckar statt. Die musizierenden Verei-
ne, die Kirchen, das MiT, Schulen, die
Musikschule und das Jugendhaus
Zentrum Neuffenstraße warteten mit
einem abwechslungsreichen Programm
auf. Bereits im Januar lud das MiT zu
einem Jazzkonzert ein. Das Chris Geis-
ler Trio featuring Barbara Bürkle begeis-
terten mit einem gelungenen Konzert
das Publikum. Jazz gab es auch bei der
Musikschule, die bereits zum 5. Mal das
Jazz-and-more-Konzert im Treffpunkt
Stadtmitte veranstaltete. Auch die Kir-
chen luden zu mehreren Konzerten ein,
wie z.B. das Violoncello solo im Februar
in der Jakobskirche, mit der renommier-
ten Cellistin Christina Meißner. Der
Förderverein der Musikschule Kön-
gen/Wendlingen e.V. stellte im März ein
besonderes Konzert auf die Beine. Sie
holten sich die Gruppe Maybebop nach
Wendlingen am Neckar. Im Januar
tourten die vier Sänger noch begleitet
durch das ZDF durch die USA und am
15. März spielten sie im ausverkauften
Treffpunkt Stadtmitte. Das Quartett
sorgte mit tollen Stimmen, witzigen
Songs und sehr viel Selbstironie für
viele Lacher und Begeisterung beim
Publikum.

Der Oberstufenchor des Robert-Bosch-
Gymnasiums führte im Frühjahr das
Musical „Schmetterlinge“ auf. Mitrei-
ßende Musik, Tanzeinlagen und spaßi-
ge Handlung machten dieses Musical
zu einem Erlebnis. Im September fand
dann ein Kindermusical statt. Der
Schulchor der Gartenschule und die
Kinderkantorei der Ev. Kirchengemein-
de Wendlingen am Neckar führten unter
der Leitung von Christa und Walter
Schimpf das Stück „Guckt mal über’n
Tellerrand“ vor. Viel Arbeit steckte hin-
ter dem Stück vom Wünschen, Haben
und Teilen. Doch die Zusammenarbeit
zwischen der Gartenschule und der
Kirchengemeinde hat sich definitiv
gelohnt, die Beifallsstürme des Publi-
kums machten dies mehr als deutlich.
Mit einem großen Abschiedskonzert im

November verabschiedete sich Kantor
Walter Schimpf dann sichtlich gerührt in
den Ruhestand.

Mobiles Kino
Sieben Mal gastierte das Mobile Kino in
diesem Jahr in Wendlingen am Neckar.
Gezeigt wurden unter anderem große
Kinoerfolge wie Fack ju Göthe, 12 Years
a Slave, Monsieur Claude und seine
Töchter oder vor kurzem erst der Film
Die Mannschaft, welcher unsere Fuß-
ballnationalmannschaft während der
WM in Brasilien zeigt. Aber auch für die
Jüngeren waren Filme wie Bibi und
Tina, Petterson und Findus oder Biene
Maja dabei.

Wir können gespannt sein, welche
großartigen Filme uns nächstes Jahr
erwarten.

Zeltspektakel
Den Machern ist es auch beim 32. Zelt-
spektakel gelungen, ein hochkarätiges
Programm auf die Beine zu stellen. Ein
bunter Mix aus traditionellem Kabarett,
bekannten Musikgrößen und Comedy
erwartete die Besucher im großen Fest-
zelt. An den vier Tagen traten der Kaba-
rettist Werner Schneyder begleitet von
Christoph Pauli, die Spyder Murphy
Gang, Barclay James Harvest feat. Les
Holroyd und das Comedyduo Ernst und
Heinrich auf.

Stadtbücherei
Neben den vielen schönen Vorlese-
stunden und einigen Bilderbuchkinos
für Kinder, den beiden Bücherflohmärk-
ten und den sehr beliebten Bastelaktio-
nen zum Muttertag, im Sommerferien-
programm und zu Weihnachten, gab es
wieder etwas Neues im Programm der
Stadtbücherei: in Kooperation mit dem
Bürgertreff MiT wurden drei Spiele-
abende für Jugendliche und Erwachse-
ne angeboten, bei denen das Spiele-
entwickler-Ehepaar Naegele aus
Wernau verschiedene Spiele mitbrachte
und diese an den gemütlichen Abenden
in Gruppen erklärte – und dies wird
auch im kommenden Jahr fortgeführt.
Viele Schulklassen kamen zu Führun-
gen durch die Stadtbücherei, und Kin-
dergärten zum Märchentheater-
Vormittag. Neben der Ausgabe von
ABC-Tüten an alle Wendlinger Erst-
klässler, vielen gepackten Medienkisten
für Schulklassen, Kindergärten und das

Jugendhaus, neben Lesungen für
Schulklassen – wie bspw. mit der Auto-
rin Uschi Flacke oder dem quirligen und
mitreißenden Autor Tobias Elsässer im
Rahmen der 5. Wendlinger Kulturzeit –
waren auch Lesungen für Erwachsene
im Programm: die Stuttgarterin Elisa-
beth Kabatek war ebenfalls zur 5.
Wendlinger Kulturzeit zu einer sehr
erfolgreichen Lesung in der Stadt und
auch bei den Ausführungen des Autors
Roland Müller über Frauen und Frauen-
literatur am „Tag der Bibliotheken“ blieb
kein Auge trocken. Zum Jubiläum des
Museumsvereins gab es zudem eine
Kooperation: Petra Durst-Benning las
bei schönstem Wetter im blühenden
Museumsgarten aus einem ihrer Bü-
cher. Theaterstücke für Kinder waren in
diesem Jahr auch wieder dabei, darun-
ter ein ausverkauftes Kindertheater mit
den beliebten Figuren Pettersson und
Findus mit der wohl größten Petters-
son-Figur der Welt, und ein lustiges
Weihnachtstheaterstück um einen ge-
fräßigen Drachen. Zum zweiten Mal
fand „Wendlingen spielt“ statt und auch
die Stadtbücherei öffnete an diesem
Sonntagnachmittag ihre Pforten: pas-
send zur Fußball-WM gab es ein WM-
Quiz für Kinder und es konnten Falt-
klassiker aus Papier gebastelt werden.
Zum diesjährigen Abschluss der Som-
merferien-Leseclub-Aktion HEISS AUF
LESEN war der Entertainer Klaus Adam
eingeladen, der der Preisverleihung und
der Urkundenübergabe mit seinem sehr
unterhaltsamen Programm einen be-
sonderen Rahmen verlieh. Ebenfalls in
den Sommerferien bot die Stadtbüche-
rei einen Songschreiber-Workshop an,
bei dem mit Gesang und Instrumenten
erste eigene Schritte im Songtexten
möglich wurden. Was die Mediennut-
zung betrifft, liegt die Zahl der Auslei-
hen in diesem Jahr wieder höher als im
Vorjahr, wobei auch die Möglichkeit des
Downloads digitaler Medien aus der
24*7 Online-Bibliothek sehr rege ge-
nutzt wurde und wird.

5. Wendlinger Kulturzeit
In diesem Jahr ging die Wendlinger
Kulturzeit in die fünfte Runde. Die
Stadtbücherei, der Bürgertreff MiT, die
Musikschule Köngen/Wendlingen, der
Buchladen im Langhaus, das Jugend-
haus Zentrum Neuffenstraße, Frau
Schiedmayer von der Firma Schiedma-
yer Celesta und Privatveranstalter
Wolfgang Keller haben ein buntes Pro-
gramm aus Lesung, Musik und Theater
zusammengestellt. Den Auftakt bildete
die Lesung mit Elisabeth Kabatek, die
vor über 160 besetzten Stühlen aus
ihrem Roman „Ein Häusle in Cornwall“
las. Musikalisch ging es dann erstens
im Jugendhaus beim erfolgreichen Hip-
Hop-Konzert „More than words – back
to the 90s“ weiter. Zweitens spielte die
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haitianische Sängerin TiCorn bei einem
Benefizkonzert mit befreundeten Musi-
kern Spenden zur Unterstützung ihrer
Heimat ein. Und drittens brachte die
Musikschule mit dem Konzert „Mit 80
Saiten um die Welt“ wieder eine umju-
belte Aufführung auf die Bühne. Mit
dem schwäbischen Kabarett-Duo
„Ernst und Heinrich“ kam dann auch
der (schwäbische) Wortwitz vor vollem
Haus im Treffpunkt Stadtmitte zum
Tragen. Kinder konnten in der Stadtbü-
cherei einem Bilderbuchkino lauschen,
Schülerinnen und Schüler aus Wendlin-
ger Schulen wurden vom Kinder- und
Jugendbuchautor Tobias Elsässer bei
einer Lesung - begleitet vom Spiel auf
der Ukulele – bestens unterhalten, und
zum diesjährigen Literarischen Früh-
stück las die Autorin Sabine Thomsen
kurzweilig aus ihren Büchern über würt-
tembergische Prinzessinnen und Köni-
ginnen. Für Theaterspaß sorgte das
ausverkaufte Kindertheater um die
beliebten Figuren Pettersson und Fin-
dus, und auch für Erwachsene war in
diesem Jahr ein eindrückliches Thea-
terstück im Programm. Mit all diesen
Veranstaltungen konnte die 5. Wendlin-
ger Kulturzeit ein buntes, unterhaltsa-
mes und rückblickend auch wieder sehr
erfolgreiches Programm bieten.

KINDER UND JUGENDLICHE

Kleinkindbetreuung
Wendlingen am Neckar hat die Quote
von 34 % für die Kleinkindbetreuung
erfüllt! In sieben Krippen können pro
Einrichtung zehn Kinder aufgenommen
werden. Die Krippen im Kinderhaus an
der Gartenschule, Am Berg und im
Kindergarten Stadtmitte sind im Alltag
angekommen und die Kleinsten erkun-
den die Spielwelt. In der Krippe Hebel-
straße kann auf eine 2. Ebene geklettert
werden, die im Sommer eingebaut
wurde. Die Kindergärten Alleenstraße
(Familienzentrum), Blumenstraße und
Neuburgstraße (Noahs Arche) konnten
50- und 60-jähriges Jubiläum feiern.

Grundschulbetreuung
Seit dem 1. Juli 2014 ist die neue Be-
nutzungsordnung der Grundschulbe-
treuung in Kraft getreten. Die Anmel-
dung für die Betreuungsbausteine ist
für ein Schulhalbjahr verbindlich. Ände-
rungen im Betreuungsumfang können

jeweils mit einer Frist von vier Wochen
zum Schulhalbjahr schriftlich oder per
E-Mail gegenüber der Stadtverwaltung
erklärt werden.
Eine Ferienbetreuung in den Sommerfe-
rien findet zukünftig in der ersten, zwei-
ten und in der fünften und sechsten
Ferienwoche statt. Maßgabe für das
Zustandekommen eines Betreuungs-
bausteins am Nachmittag ist eine Min-
destteilnehmerzahl von acht Kindern.

Sommerferienprogramm
Die Kinder warteten schon sehnsüchtig
darauf: die großen Ferien und damit auf
das schon zur Tradition gewordene
Sommerferienprogramm. In diesem
Jahr nahmen 222 Kinder und Jugendli-
che an über 80 Veranstaltungen teil.
Dank der Bereitschaft von Vereinen,
Gewerbetreibenden, Kirchen, Parteien
und Organisationen, die sich alljährlich
für das Sommerferienprogramm enga-
gieren, gab es wieder vieles zu entde-
cken, es wurde gebastelt, gespielt und
auch der Sport kam nicht zu kurz. Ein
besonderes Highlight war auch wieder
das FiFeFo rund um das Jugendhaus
Zentrum Neuffenstraße.

Wendlingen spielt

Die zweite Auflage der Gemeinschafts-
aktion „Wendlingen spielt“ war ein
voller Erfolg. Die verschiedenen Spiel-
stationen, die an einem sommerlichen
Julitag in der Stadtmitte aufgebaut
waren, wurden von zahlreichen kleinen
und großen Besuchern genutzt und
sorgten für eine Menge Spaß und bun-
tes Treiben rund um das Wendlinger
Rathaus. Ein kleines Bühnenprogramm
mit Tanz und Musik rundete die Veran-
staltung ab.

Jugendforum
Ende November lud die Stadt Wendlin-
gen am Neckar in Kooperation mit dem
Kreisjugendring Esslingen und dem
Jugendhaus Zentrum Neuffenstraße
zum zweiten Jugendforum ein. Ca. 40
Jugendliche und junge Erwachsene
folgten der Einladung in den Treffpunkt
Stadtmitte. In kleineren Gruppen erar-
beiteten sie verschiedene Ideen und
stellten am Ende ihr Thema vor, wel-
ches sie in den nächsten Monaten
eigenständig weiterverfolgen werden,
bis die Vorschläge dem Gemeinderat
übergeben werden können.

WIRTSCHAFT

1. Medienmeeting Landkreis Esslin-
gen auf dem Flughafen
Im April fand das 1. Medienmeeting des
Landkreises Esslingen statt. Projekt-
partner waren neben den sechs Kreis-
städten des Landkreises und Plochin-
gen auch Wendlingen am Neckar. Unter
dem Motto „Innovationen in der Medi-
enbranche – Kreativwirtschaft trifft
Mittelstand – Wohin geht die Reise?“
wurden am Stuttgarter Flughafen vier
Erfolgsgeschichten vorgestellt.

Cityfest mit Musikabenden
Mitte Juni fand wieder das Cityfest des
Handels- und Gewerbevereins Wend-
lingen e.V. statt. Von Freitag bis Sonn-
tag hatten fünf Gastronomen auf dem
Saint-Leu-la-Forêt-Platz zu Musik und
Köstlichkeiten eingeladen. Sonntags
machten die Einzelhändler der Stadt mit
zahlreichen Aktionen auf sich aufmerk-
sam. Ein buntes Kinderprogramm und
ein Trödel- und Antikmarkt sorgten für
viele Besucher in der Innenstadt.

Weindorf Wendlingen am Neckar
Im August fand zum 19. Mal das Wend-
linger Weindorf statt. Ralf Mutzbauer
vom „Gasthaus zum Lamm“ und Mi-
chele Natoli von der Pizzeria und Trat-
toria „Da Michele“ verwöhnten an zwei
Wochenenden mit ihren Teams die
Besucherinnen und Besucher des
Wendlinger Weindorfs. Bei Live-Musik
konnten schwäbisch-italienische Spezi-
alitäten und erlesene Weinsorten auf
dem Saint-Leu-la-Forêt-Platz entdeckt
und geschlemmt werden.

Spatenstich Kappel und Dierolf auf
dem Alten Festplatz
Der Bürodienstleister Kappel und
Dierolf zieht mit seinen rund 65 Mitar-
beitern nach Wendlingen am Neckar ins
Gewerbegebiet „Alter Festplatz“. Ende
August erfolgte der Spatenstich. In dem
Gebäude werden Lager, Ausstellung,
Vertriebsbüros und Verwaltung unter-
gebracht.

Bündnis Unternehmensnachfolge
14 Partner haben das Bündnis Unter-
nehmensnachfolge mit dem Ziel ge-
gründet, das Thema stärker in das
Bewusstsein zu rücken und ein ent-
sprechendes Beratungsangebot für den
oft langwierigen Prozess zur Verfügung
zu stellen. Zu diesen Partnern gehören
neben der IHK, die Handwerkskammer
Region Stuttgart, die Kreishandwerker-
schaft, die Kreissparkasse Esslingen-
Nürtingen, die Volksbank Esslingen, der
Landkreis Esslingen, die großen Kreis-
städte Esslingen, Nürtingen, Kirchheim,
Filderstadt, Leinfelden-Echterdingen,
Ostfildern sowie die Städte Plochingen
und Wendlingen am Neckar.
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Lange Einkaufsabende im Rahmen
des Wendlinger Weihnachtsmarktes
Im Dezember lockten einige Einzel-
händler mit offenen Türen bei den lan-
gen Einkaufsabenden bis 21.30 Uhr
zeitgleich mit dem Wendlinger Weih-
nachtsmarkt. Durch zahlreiche Aktionen
der Einzelhändler sowie einem feurigen
Rahmenprogramm war in der Innen-
stadt und auf dem Weihnachtsmarkt für
die Besucher einiges geboten.

EHRUNGEN

Ehrungen von Stadträten
In diesem Jahr konnten mehrere Stadt-
räte geehrt werden. Im Rahmen der
feierlichen Gemeinderatssitzung im Juli
wurden die ausscheidenden Stadträte
Gerd Happe und Wolfgang Eppinger
geehrt. Gerd Happe bekam für sein
außerordentliches Engagement für die
Stadt Wendlingen am Neckar die Große
Bürgermedaille verliehen. Eine ganz
besondere Auszeichnung. Wolfgang
Eppinger bekam die Bürgermedaille in
Anerkennung seiner Verdienste als
Stadtrat überreicht.
Bei der Hauptversammlung im Oktober
wurde Werner Kinkelin vom Städtetag
Baden-Württemberg für 40-jährige
Gemeinderatsmitgliedschaft mit dem
Verdienstabzeichen in Gold mit Lor-
beerkranz und einer Urkunde geehrt.
Beim Ehrenamtsabend am 4. Dezember
konnten weitere Stadträte geehrt wer-
den. Walter Heilemann und Siegfried
Haufe bekamen für 20-jährige ehren-
amtliche Tätigkeit im Gemeinderat das
Verdienstabzeichen in Silber und eine
Ehrenurkunde vom Städtetag Baden-
Württemberg sowie eine Ehrenurkunde,
eine Ehrennadel und eine Stele vom
Gemeindetag überreicht. Der Gemein-
detag ehrte außerdem Werner Kinkelin
für 40 Jahre, Alois Hafner für 25 Jahre
und Sonja Geiselhart für 10 Jahre Ge-
meinderatstätigkeit.

Ehrung von Christa Schimpf
Ende November erhielt Christa Schimpf
bei einem musikalischen Festgottes-
dienst die Bürgermedaille der Stadt
Wendlingen am Neckar von Bürger-
meister Steffen Weigel überreicht. 39
Jahre lang war Christa Schimpf Mitglied
der Kantorei der Eusebiuskirche Wend-
lingen und hat in dieser Zeit zahlreiche
Kinder- und Jugendchöre geleitet.

BÜRGERSCHAFTLICHES
ENGAGEMENT

Nachtwanderer
Seit Ende Juni 2014 sind sie im Einsatz,
die Wendlinger Nachtwanderer, Männer
und Frauen aus dem Ort. Sie wollen mit
ihrem Engagement etwas für die ju-
gendlichen Nachtschwärmer tun und

können mit vergleichsweise wenig Auf-
wand eine wertvolle Unterstützung
anbieten. Die Wendlinger Nachtwande-
rer gehen in kleinen Gruppen abwech-
selnd Freitag- bzw. Samstagnacht zu
Plätzen, an denen auch Jugendliche
unterwegs sind. Das Ziel der Nacht-
wanderer ist es, dass sich die Jugendli-
chen in der Nacht nicht alleingelassen
fühlen und sie bieten bei Bedarf Hilfe
und Unterstützung an.

Arbeitskreis Asyl
Auch in Wendlingen am Neckar sollen
130 Flüchtlinge eine vorübergehende
Heimat finden. Im April hat sich ein
Kreis von engagierten Ehrenamtlichen
gefunden, die die Flüchtlinge nach ihrer
Ankunft in Wendlingen am Neckar ne-
ben den Hauptamtlichen Kräften der
Arbeiterwohlfahrt betreuen werden.

SONSTIGES

Stadtarchiv für Besucher geöffnet

Das Kreisarchiv Esslingen hat am 25.
Februar 2014 der Stadt Wendlingen am
Neckar das neu geordnete Stadtarchiv
übergeben. Die Stadt verfügt jetzt über
ein ergänztes Archiv, das Archivgut aus
der Zeit von 1616 bis 1997 verwahrt.
Bereits im Juli 2013 konnte ein neues,
funktional eingerichtetes Archivmagazin
mit moderner Fahrregalanlage und den
notwendigen erweiterten Platzreserven
im Gebäude der ehemaligen Volksbank,
Brückenstraße 15, bezogen werden,
worin nunmehr alle Bestände des
Stadtarchivs zentral und sicher ver-
wahrt werden können.
Am bundesweiten Tag der Archive am
8. März hatte auch das neue Stadtar-
chiv Wendlingen am Neckar seine Tü-
ren geöffnet und viele Interessierte
nutzten die Gelegenheit sich die Räum-
lichkeiten anzusehen und Informationen
aus erster Hand durch die Mitarbeiter
des Kreisarchivs Esslingen zu erfahren.

Neubürgerempfang
Bürgermeister Steffen Weigel lud wie-
der alle Neubürger ein um ihnen die
Besonderheiten der Stadt persönlich
näher zu bringen. Nach einer kurzen
Einführung im Rathaus folgte ein kleiner
Stadtrundgang, der schließlich beim
Platanenfest des Akkordeonclubs ende-
te. Wir hoffen, dass sich alle Neubürger

mittlerweile gut in Wendlingen am
Neckar eingelebt haben.

Seniorennachmittag

Auch in diesem Jahr waren die Senio-
rinnen und Senioren der Stadt Wendlin-
gen am Neckar wieder zu einem städti-
schen Seniorennachmittag eingeladen.
Bei Kaffee und Kuchen und einem ab-
wechslungsreichem Programm hatten
die rund 200 Gäste die Möglichkeit sich
wieder zu sehen, miteinander ins Ge-
spräch zu kommen und anregende und
vergnügliche Stunden miteinander zu
erleben. Der Männerchor „die Neckar-
Knurrhähne“ sorgte mit Stimmungslie-
dern für die musikalische Unterhaltung.

Nicht vergessen!?
Zusammen leben mit Demenz
Der Krankenpflegeverein Köngen, das
Bürgernetzwerk Unterensingen, die
Sozialstation Wendlingen am Neckar
und der SOFA Nürtingen haben sich
zusammengetan und möchten durch
aktive Aufklärungsarbeit dazu beitra-
gen, dass Menschen mehr über die
Krankheit Demenz erfahren. Die Veran-
staltungsreihe, die von September 2014
bis April 2015 dauert, versucht Ver-
ständnis und Aufmerksamkeit für die
Krankheit zu schaffen und Angehörigen
dabei zu helfen mit der Situation umzu-
gehen. Das Angebot erstreckt sich über
Vorträge, Filmabende, Theaterauffüh-
rungen, gemeinsame Sing- und Tanz-
nachmittage und vieles mehr. Viele
Interessierte nutzen bereits die Angebo-
te der Veranstaltungsreihe.

Wahlen
Im Mai 2014 gab es wieder einen Su-
perwahlsonntag. Die Bürgerinnen und
Bürger der Stadt Wendlingen am
Neckar waren zur Europa-und Kommu-
nalwahl aufgerufen.
Etwa 50 Prozent der Wahlberechtigten
nahmen ihr Wahlrecht in Anspruch.
Erstmals durften auch die Jugendlichen
ab 16 Jahren an der Wahl zum Ge-
meinderat, Kreistag und der Regional-
versammlung teilnehmen.
Die Gemeinderatswahl brachte folgen-
des Ergebnis: die CDU hat acht Sitze,
die FWV und die GRÜNEN haben je-
weils fünf Sitze und die SPD hat vier
Sitze im städtischen Gremium.
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Rückblick zum Wendlinger Weihnachtsmarkt

Bereits am Donnerstagnachmittag stimmten die Kinder vom
Kindergarten Am Berg mit weihnachtlichen Liedern auf den
Weihnachtsmarkt ein.

Pünktlich um 18 Uhr wurde der Weihnachtsmarkt von
Bürgermeister Steffen Weigel offiziell eröffnet. Im Hintergrund
wartet bereits der Musikverein Wendlingen.

Ein buntes Bühnenprogramm umrahmte den Weihnachtsmarkt
an vier Tagen. Hier spielt gerade das Blockflötenensemble der
Musikschule Köngen/Wendlingen weihnachtliche Weisen.

Für die kleinen Besucher des Weihnachtsmarktes drehte
wieder ein nostalgisches Karussell seine Runden auf dem
Marktplatz.

Unterschiedliche Weihnachtsdekos oder Geschenkideen fand
man bei den liebevoll geschmückten Weihnachtshäuschen.

Natürlich war auch für das leibliche Wohl bestens gesorgt.
Leckere regionale Spezialitäten gab es auch wieder aus den
drei Partnerstädten.
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RATHAUS
AKTUELL

Dienstbetrieb der
Stadtverwaltung Wendlingen
am Neckar über Weihnachten
und Jahreswechsel 2014/2015

Rathaus
An den Werktagen zwischen den Fei-
ertagen ist das Rathaus jeweils zu den
üblichen Öffnungszeiten geöffnet. Das
Rathaus ist am 24. Dezember 2014
(Heiligabend), am 31. Dezember 2014
(Silvester) und am Freitag, 2. Januar
2015 geschlossen.

Stadtbücherei
Die Stadtbücherei ist von Montag, 22.
Dezember 2014 bis Donnerstag, 1. Ja-
nuar 2015 (Neujahr) geschlossen. Am
Freitag, 2. Januar 2015 und Samstag,
3. Januar 2015 ist die Bücherei zu den
üblichen Öffnungszeiten geöffnet.

Bestattungen
Bei Sterbefällen bitten wir den Bestat-
tungsordner, Rolf Heilemann, Im Städt-
le 29, Tel. 3161 oder 51405 zu benach-
richtigen.

Wasserwerk
Bei Wasserrohrbrüchen können die Mit-
arbeiter benachrichtigt werden über die
Handy-Nummer 0172 7141700.

Bürgerbegegnungsstätte MiT im Treff-
punkt Stadtmitte
Die Bürgerbegegnungsstätte bleibt vom
22. Dezember 2014 bis einschließlich
6. Januar 2015 geschlossen. Ab 7. Ja-
nuar 2015 ist die Bürgerbegegnungs-
stätte zu den üblichen Öffnungszeiten
wieder geöffnet.

Letztes Amtsblatt 2014
Das letzte Amtsblatt in diesem Jahr
erscheint als Doppelausgabe am
Freitag, 19. Dezember.
Redaktionsschluss ist am Dienstag,
16. Dezember, 8 Uhr.
Alle Beiträge, die den Zeitraum bis
Donnerstag, 8. Januar betreffen,
sind demnach bis Dienstag, 16. De-
zember, 8 Uhr einzureichen.

Erstes Amtsblatt 2015
Die erste Ausgabe im Jahr 2015 er-
scheint ebenfalls als Doppelausgabe
am Freitag, 9. Januar.
Redaktionsschluss ist aufgrund des
Feiertages Heilige Drei Könige be-
reits am Montag, 5. Januar, 8 Uhr.
Bitte beachten Sie den „blättlelo-
sen“ Zeitraum vom 20. Dezember
2014 bis 8. Januar 2015.

Weihnachtsbäume
Bunt geschmückte Weihnachtsbäu-
me kündigen auch im Rathaus, in der
Stadtbücherei und im Treffpunkt Stadt-
mitte die bevorstehende Weihnachtszeit
an.

Die Stadt Wendlingen am Neckar be-
dankt sich sehr herzlich bei den Kin-
dern des Kindergarten Stadtmitte,
Kindergarten Hebelstraße und des Kin-
derhauses an der Gartenschule für das
wunderschöne Schmücken der Tannen-
bäume mit der selbstgebastelten Deko.
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Kooperationspartner
Die Stadt Wendlingen am Neckar ist seit
diesem Jahr Kooperationspartner der
Behindertenförderung Linsenhofen e.V. im
Projekt „Mittendrin, offen, vernetzt – im
Landkreis Esslingen inklusiv unterwegs“.
Die Projektleiterin Ramona Koch sowie
die verantwortlichen Projektmitarbei-
ter Christin Finkenstein, Adrian Becker,
Johanna Bömkes und Michael Braun
übergaben diese Woche Bürgermeister
Steffen Weigel und Joachim Vöhringer,
Abteilungsleiter Bildung, Jugend, Kultur
und Sport, die dazugehörige Urkun-
de. Das Projekt wird durch die Aktion
Mensch gefördert und hat zum Ziel mit
Projekten in den beteiligten Kommunen

im Landkreis das Thema Inklusion zu för-
dern und im Bewusstsein der Menschen
zu verankern. Bürgermeister Steffen Wei-
gel erläuterte, dass er sich über diese
Kooperation deshalb freue, weil mit kon-
kreten Projekten wie der Beteiligung bei
„Wendlingen spielt“ das allgemein formu-
lierte Thema Inklusion für die Menschen
greifbar werde. Wichtig sei auch, dass
der Begriff Inklusion bei den Menschen
positive Assoziationen hervorrufe.
Bürgermeister Steffen Weigel freut sich
über die Zusammenarbeit mit der Be-
hindertenförderung Linsenhofen in dem
von August 2014 bis Juli 2017 dauern-
den Projekt.
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STANDESAMT

JUBILÄUM

Ehrungen von Stadträten
Im Rahmen des Ehrenamtsabends am
4. Dezember konnten fünf langjährige
Stadträtinnen und Stadträte Ehrungen
des Gemeindetags Baden-Württemberg
und des Städtetags Baden-Württemberg
entgegennehmen. Bürgermeister Steffen
Weigel übernahm die Aufgabe des Städ-
te- und Gemeindetags und ehrte die
folgenden Mitglieder des Gemeinderats.
Sonja Geiselhart ist am 13. Septem-
ber 2004 auf ihr Amt als Stadträtin
verpflichtet worden. Der Gemeindetag
Baden-Württemberg ehrte sie nun für
10-jährige Tätigkeit im Gemeinderat.
Siegfried Haufe ist seit dem 30. August
1994 Stadtrat der Stadt Wendlingen am
Neckar. Für seine über 20-jährige Mit-
gliedschaft im Gemeinderat erhielt er
an diesem Abend eine Doppelehrung.
Der Gemeindetag Baden-Württemberg
ehrte ihn mit einer Ehrennadel, einer
Ehrenurkunde und einer Glasstele. Vom
Städtetag Baden-Württemberg bekam
er das Verdienstabzeichen in Silber und
eine Ehrenurkunde.
Walter Heilemann ist ebenfalls am 30.
August 1994 in das Gremium eingezo-
gen. Auch er erhält die Auszeichnungen
vom Gemeindetag Baden-Württemberg
und vom Städtetag Baden-Württemberg
für seine 20-jährige Mitgliedschaft im
Gemeinderat.
Alois Hafner war zunächst von 1984
bis 2009, also über 24 Jahre im Ge-
meinderat. Seit 1. Juli 2014 ist er
erneut im Gemeinderat. Damit ist er
zwischenzeitlich 25 Jahre und 3 Mona-
te Mitglied im Gemeinderat der Stadt
Wendlingen am Neckar und erhält hier-

für die Auszeichnung des Gemeinde-
tags Baden-Württemberg für 25 Jahre
ehrenamtliches Engagement.
Werner Kinkelin ist bereits seit 40 Jah-
ren ehrenamtliches Mitglied im Gemein-
derat der Stadt Wendlingen am Neckar.
Am 20. April 1975 zog er erstmals in
den Gemeinderat ein und wurde seit-
her acht mal wieder gewählt. In der
Hauptversammlung des Städtetags Ba-
den-Württemberg wurde er bereits im
Oktober für seine außergewöhnlichen
Leistungen geehrt. Bürgermeister Stef-
fen Weigel konnte ihm nun noch die
Ehrungen vom Gemeindetag Baden-
Württemberg überreichen.
Sonja Geiselhart, Walter Heilemann und
Alois Hafner waren an dem Abend ver-
hindert. Sie erhalten die Auszeichnungen
in der nächsten Gemeinderatssitzung.
Bürgermeister Steffen Weigel nutzte
den Anlass um sich nicht nur bei den
Geehrten, sondern bei allen ehrenamt-
lichen Stadträtinnen und Stadträten für
ihr herausragendes Engagement zu be-
danken. Neben den Stadträten waren
an diesem Abend alle im sozialen Be-
reich engagierten Personen eingeladen.
Auch ihnen galt der Dank und die An-
erkennung für ihre Leistungen, die sie
im Ehrenamt erbringen.
Musikalisch umrahmt wurde der Ehren-
amtsabend vom Bläserensemble der
Musikschule Köngen/Wendlingen e.V.
Für besondere Unterhaltung sorgten
die Rope Skipper des TV Unterboihin-
gen. Die Sportlerinnen zeigten in einem
atemberaubenden Programm was man
mit einem Springseil alles machen kann.

v.l.: Stadtrat Werner Kinkelin, Bürgermeister Steffen Weigel und Stadtrat Siegfried
Haufe
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SAMMLUNGEN

Abfallberatung
Abfallwirtschaftsbetrieb Esslingen
Tel. 0711 9312-526

Kompostieranlage
Neben dem Gruppenklärwerk, Vor-
stadtstraße.
April bis Oktober:
Fr., 14 bis 19 Uhr, Sa., 9 bis 14 Uhr
November bis März:
Fr., 14 bis 17 Uhr, Sa., 9 bis 14 Uhr

Der neue Müllkalender kommt
Bis Weihnachten wird im Landkreis
Esslingen der Müllkalender 2015 an
alle Haushalte verteilt.
Im nächsten Jahr gibt es durch Neu-
vergabe der Haus-, Bio- und Sperr-
müllabfuhr etliche Änderungen bei den
gewohnten Abfuhrterminen. Hier gilt es
achtsam zu sein, um die Termine nicht
zu verpassen.
Die rund 270.000 Hefte im DIN-A5-
Format mit den grünen Würfeln auf der
Titelseite enthalten alle Abfuhrtermine,
Öffnungszeiten von Entsorgungseinrich-
tungen sowie die zwei Gutscheine zur
kostenlosen Sperrmüllentsorgung. Das
Heft erscheint diesmal in der kürzeren
Version, enthält also nicht alle Tipps
und Hinweise zur Abfallvermeidung,
Verwertung und Entsorgung. Deshalb
wird darum gebeten, den Müll-Kalen-
der 2014 als Nachschlagewerk aufzu-
bewahren.
Die Abfuhrtermine 2015 stehen ab
Mitte Dezember auch auf der Home-
page des Abfallwirtschaftsbetriebs un-
ter www.awb-es.de. Die iCal-Dateien
können abgespeichert und somit die
Termine in Outlook übertragen werden.
Auf der Homepage findet man auch
die GPS-Daten zu den Entsorgungsein-
richtungen im Landkreis mit dem Link
zu einer Karte.
Für Fragen steht die Kundenberatung
des Abfallwirtschaftsbetriebs unter Tel.
0800 9312526 (Anrufe aus dem Fest-
netz kostenlos; Mobilfunkpreise können
abweichen) bzw. Tel. 0711 9312-526
gerne zur Verfügung.
Weitere Informationen rund um die Ab-
fallwirtschaft gibt es im Internet unter
www.awb-es.de.

Abholung Biotonne
Nächste Abholung:
Bezirk I am Donnerstag, 18. Dezember,
Bezirk II am Freitag, 19. Dezember.

Abholung Gelber Sack
Abholung in dieser Woche:
Bezirk I und II am Donnerstag,
11. Dezember.
Nächste Abholung:
Bezirk I und II am Mittwoch,
24. Dezember*.
(* Feiertagsverschiebung)

Abholung Papiertonne
Abholung in dieser Woche:
Bezirk I und II am Donnerstag,
11. Dezember

Abholung Restmüll
Abholung in dieser Woche:
Bezirk I am Donnerstag, 11. Dezember,
Bezirk II am Freitag, 12. Dezember.
Nächste Abholung:
Bezirk I am Mittwoch, 24. Dezember*,
Bezirk II am Samstag, 27, Dezember*.
(* Feiertagsverschiebung, auch für Ton-
nen mit vierwöchentlicher Leerung)

UND FINDEN
SUCHEN

Secondhand-Börse
Soweit Sie sich für einen der kostenlos
angebotenen Gegenstände interessie-
ren, setzen Sie sich bitte direkt mit
dem Anbieter unter der angegebenen
Telefonnummer in Verbindung. Möch-
ten Sie einen Gegenstand anbieten, so
füllen Sie bitte eine der im Bürgerbüro
ausgelegten orangefarbenen Angebots-
karten aus und geben diese dort wie-
der ab oder werfen sie in den Brief-
kasten. Ebenso kann das sporadisch
abgedruckte Formular im Amtsblatt
verwendet werden.

Bis Sonntag, 11. Januar Mascha Klein: Angesicht(s)
Ausstellung in der Galerie, Weberstraße 2. Öff-
nungszeiten: Mittwoch bis Samstag, 15 bis 18
Uhr, Sonn- und Feiertage, 11 bis 18 Uhr.

Bis Donnerstag, 15. Januar Farbe und Verbundenheit
In den Rathausfluren sind Bilder von Anna Ele-
na Schmid ausgestellt. Die Bilder sind zu den
Öffnungszeiten des Rathauses zu sehen. Zu der
Ausstellung ist die Bevölkerung herzlich einge-
laden.

Bis Sonntag, 12. April „Großmutters Reich“ – Viel Müh und Plackerei
Sonderausstellung im Obergeschoss des Stadt-
museums. Küchen- und Haushaltsgegenstände
der vergangenen 150 Jahre können hier besich-
tigt werden. Öffnungszeiten: donnerstags, 16 bis
20 Uhr, samstags, 14 bis 17 Uhr und sonntags,
10 bis 12 Uhr und 14 bis 17 Uhr.

Samstag, 13. Dezember Weihnachtsfeier
Weihnachtsfeier des Akkordeonclubs Wendlin-
gen im Treffpunkt Stadtmitte. Ab 18.30 Uhr
musikalische Unterhaltung und Versorgung mit
Speis und Trank. Ab 19.30 Uhr beginnt das
Programm mit allen Musikgruppen des ACW.
Eintritt 5 €.

Sonntag, 14. Dezember Mache dich auf, werde licht!
Adventskonzert des Jugendchors St. Kolumban.
Beginn 17 Uhr. Einlass ab 16.15 Uhr. Der Eintritt
ist frei, um Spenden wird gebeten.

Samstag, 20. Dezember Weihnachtskonzert
Der Musikverein Wendlingen veranstaltet zum
Jahresabschluss traditionell das Weihnachtskon-
zert mit allen Orchestern des Vereins. Beginn
19.30 Uhr im Treffpunkt Stadtmitte.

Samstag, 21. Dezember Fire & Ice
Die Skizunft Wendlingen und der TV Unterboi-
hingen laden wieder zur Winterparty auf dem
TVU-Sportplatz ein. Beginn 18 Uhr. Neben Ro-
ten vom Grill und passenden Getränken gibt
es auch ein Wintersonnwend-Feuer zum Auf-
wärmen.

VERANSTALTUNGSKALENDER



Seite 14 Nummer 50 Freitag, 12. Dezember 2014

Sie finden den Vordruck auch im In-
ternet unter http://www.wendlingen.de,
Rubrik Rathaus & Service > Bürgerser-
vice > Rathausvordrucke > Allgemeine
Vordrucke.
Folgende Gegenstände werden ange-
boten:
Keramik Christbaumständer weiß,
Keramik Christbaumständer vergoldet.
Tel. 805820

MEHLER Steilwandzelt (3,8 m x 4 m)
mit zwei Innenkabinen.
Tel. 07022 65903

Blaue Couch mit Holzfüßen, Rücken-
lehne und eine Außenlehne, Hauptteil
ausziehbar und als Schlafcouch nutz-
bar, Beistellsessel einzeln oder als
Couchverlängerung.
Maße: Tiefe: 105 cm, Höhe Sitzfläche:
40 cm, Höhe mit Rückenlehne: 67 cm,
Länge (großer Teil): 185 cm, Länge
(kleiner Teil): 120 cm; Sessel: 105 cm
x 83 cm.
Gut erhalten mit creme-weißen Kissen.
Tel. 9272171

STADTBÜCHEREI

Am Marktplatz 8
Tel. 943-249
E-Mail: stadtbuecherei@wendlingen.de
www.wendlingen.de/stadtbuecherei

Öffnungszeiten:
Montags geschlossen
Dienstag 10 - 12 Uhr und 14 - 18 Uhr
Mittwoch 14 - 18 Uhr
Donnerstag 14 - 18.30 Uhr
Freitag 14 - 18 Uhr
Samstag 9 - 12 Uhr

Weihnachtspause:
Stadtbücherei geschlossen
Die Stadtbücherei ist vom 23. bis 31.
Dezember geschlossen. Letzter Öff-
nungstag im alten Jahr ist Samstag,
der 20. Dezember. Im neuen Jahr ist
ab Freitag, 2. Januar 2015, wieder
zu den üblichen Zeiten geöffnet. Eine
Abgabe von Medien ist während der
Schließung über den Briefkasten der
Stadtbücherei möglich.

Letzte Vorlesestunde vor
Weihnachten
Am Mittwoch, 17. Dezember, findet in
der Stadtbücherei um 16.15 Uhr eine
Weihnachtsvorlesestunde für Kinder ab

4 Jahren statt. Roswitha Fischer liest
bei dieser letzten Vorlesestunde vor
dem Weihnachtstag verschiedene lus-
tige und besinnliche Weihnachts- und
Adventsgeschichten. Bitte in der Stadt-
bücherei anmelden. Der Eintritt ist frei.

Neue Hörbücher
Arnaldur Indridason:
Duell
Reykjavík,1972. Marian Briem ermittelt
in dem Mordfall an einem 17-jährigen
Jungen, der in einem Kino brutal er-
schlagen wurde. Währenddessen tritt
der russische Schachweltmeister Boris
Spasski zu einem Duell gegen seinen
amerikanischen Konkurrenten Bobby
Fischer an.

Baldacci, David:
Fünf vor zwölf
Das schlagkräftige Duo Maxwell/King
wird beauftragt, den Fall des angeb-
lichen Mehrfachmörders Edgar Roy
zu untersuchen. Doch von Beginn an
leiden ihre Recherchen unter mörderi-
schen Begleiterscheinungen, und je tie-
fer sie graben, desto undurchsichtiger
wird das Ganze.

Beckett, Simon:
Der Hof
Der junge Engländer Sean ist in Süd-
frankreich in ein Fangeisen getreten.
Auf dem heruntergekommenen Hof des
menschenfeindlichen Arnaud wird sein
verletzter Fuß versorgt. Sean kann auf
dem Hof bleiben, wenn er bei der In-
standsetzung hilft und keine Fragen
stellt.

Blondel, Jean-Philippe:
6 Uhr 41
Cécile, eine erfolgreiche 47-Jährige, ist
mit dem Zug unterwegs zurück zu Job
und Familie in Paris. In ihrem Sitz-
nachbarn erkennt sie ihre Jugendliebe
Philippe. Ein Spiel um Erkennen und
Vermeiden beginnt, und jeder memo-
riert die alte Liebesgeschichte still aus
seiner Sicht.

Bomann, Corina:
Die Jasminschwestern
Als Melanies Freund nach einem Unfall
im Koma liegt, sucht sie Trost bei ihrer
vietnamesischen Urgroßmutter Hanna,
die ihr zum 1. Mal von ihrer Kindheit
in Saigon, ihrer großen Liebe im Berlin
der 1920er-Jahre, Not und Angst wäh-
rend des Krieges und dem Neuanfang
in Paris erzählt.

Franz, Andreas:
Die Hyäne
Der 15. Fall für Julia Duran: Ein brutaler
Täter, der sich "Hyäne" nennt, ermor-
det scheinbar wahllos Menschen und
entnimmt ihnen ihre Eingeweide. Diese
schickt er dann an die Polizei und die
Uhr tickt für das nächste Opfer.

Gavalda, Anna:
Nur wer fällt, lernt fliegen
Ein Trip in die Cevennen endet für Bil-
lie und Franck mit einem Absturz in
eine Felsspalte. In dem Glauben, dass
Franck sterben wird, lässt Billie ihre

außergewöhnliche Beziehung zueinan-
der Revue passieren und hofft, dass
ihr Glücksstern sie auch diesmal nicht
verlassen wird.

Heldt, Dora:
Wind aus West mit starken Böen
Katharina kehrt für einen Rechercheauf-
trag auf ihre Heimatinsel Sylt zurück.
Dort wird sie - wie bereits befürch-
tet - von ihrer Vergangenheit eingeholt:
Ihre Schwester Inken macht wieder mal
Zicken und ihrem Ex Hannes kann sie
auch nicht aus dem Weg gehen.

Lorentz, Iny:
Die List der Wanderhure
Die frühere Wanderhure Marie ist sess-
haft geworden. Als das Waldkloster der
Äbtissin Isabelle überfallen wird, kann
die Novizin Justina fliehen, wird jedoch
verfolgt. Marie und ihr Mann Michael
retten ihr das Leben und werden in die
mörderische Hatz hineingezogen.

Sawatzki, Andrea:
Von Erholung war nie die Rede
Familie Bundschuh fährt in den Herbst-
ferien auf die Insel Norderney, denn
Gundulas Schwiegermutter hat im
Preisausschreiben eine Reise für die
ganze Familie gewonnen. Doch der Ur-
laub gerät zum Fiasko.

Schlink, Bernhard:
Die Frau auf der Treppe
Der Ich-Erzähler, Anwalt einer Frankfur-
ter Kanzlei, erlebt als junger Mann im
Sommer 1968 eine merkwürdige Ge-
schichte: Damals willigte er ein, einen
Vertrag aufzusetzen, der ein Tauschge-
schäft - ein Akt-Gemälde gegen eine
davongelaufene Ehefrau - zum Inhalt
hatte. Doch alles kommt ganz anders.

Silver, Amy:
Was bleibt, wenn du gehst
Vor Jahren hat eine Tragödie fünf Freun-
de auseinandergerissen. Als Jen jetzt
die 4 anderen in ihr Haus in Südfrank-
reich einlädt, kommen alle, doch es
schneit und bald ist die Gruppe von der
Außenwelt abgeschnitten. Nun müssen
sie sich ihrer alten Schuld stellen.

Webb, Katherine:
Das fremde Mädchen
Bath, 1803: Die halb verhungerte Star-
ling findet Unterschlupf bei Lord Faul-
kes. Dessen Pflegetochter Alice küm-
mert sich um das Kind, bis sie selbst
eines Tages spurlos verschwindet. 20
Jahre später stellt Jonathan Alleyn, der
Enkel des Lords, die Gesellschafterin
Rachel ein. Noch immer leidet er unter
dem mysteriösen Verschwinden seiner
großen Liebe Alice.

Webb, Katherine:
Das geheime Vermächtnis
England Anfang des 20. Jahrhunderts.
Gut Storton Manor in der Grafschaft
Wiltshire fällt nach dem Tod ihrer Groß-
mutter an die Schwestern Erica und
Beth. Vor vielen Jahren verschwand
dort ihr 12-jähriger Cousin Henry spur-
los. Beim Ordnen des Nachlasses fin-
det Erica Briefe, die ein Familienge-
heimnis offenbaren.
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Webb, Katherine:
Das verborgene Lied
England 1937: Dimity Hatcher lebt in
einem einsamen Cottage in Dorset.
Ihr Gewissen wird durch eine Tat aus
Liebe und Eifersucht, die eine Fami-
lie zerstörte, belastet. Über 70 Jahre
bleibt die Schuld der betagten Dame
unentdeckt, bis eines Tages ein junger
Mann vor ihrer Tür steht.

Tipp der Woche
LEGO-Spiel-Ideen
Sechs Profi-Baumeister stellen zu di-
versen Themen (Märchen, Stadt, Tiere,
Geister, Urlaub, Spiele) zahlreiche Ge-
staltungsideen vor.

Leitung von Ulrike Dobmeier. Gut auf-
gelegt musizierten die jungen Streicher
das "Allegro" aus dem Konzert in F
von G. B. Sammartini mit der versier-
ten Blockflöten-Solistin Antonia Theis.
Als Höhepunkt des Abends stand die
Aufführung des Magnificat für Soli Chor
und Orchester von A. Vivaldi auf dem
Programm. Der Chor "Allegria", der mit
23 gut ausgebildeten Sängerinnen und
Sängern angetreten war, zeigte sich
wohlpräpariert, intonationssicher und
stimmgewand in der ganzen Spann-
weite der Ausdrucksmittel von introver-
tierter Zartheit bis hin zu triumphaler
Akzentuierung. Aus der Gesangsgruppe
rekrutierten sich fünf Solistinnen, die
im Solo oder Ensemble einzelne Tei-
le des Werks mit hoher sängerischer
Qualität präsentierten. Das Kammer-
orchester rundete das musikalische
Bild dieser Darbietung mit seinem
kultivierten Klangkörper ab. Unter der
Gesamtleitung Jörg Dobmeiers geriet
diese Adventsmusik zu einem weite-
ren Highlight in der Reihe der Konzerte
der Musikschule Köngen/Wendlingen.
Das beachtlich hohe Niveau des Aus-
bildungsstands vieler Musikschulschü-
lerinnen und -schüler war hierfür die
ausschlaggebende Grundlage.
kj

Basement Bigband im
Schlachthof Bräu
Am kommenden Samstag, 13. Dezem-
ber findet im Schlachthof Bräu in Nür-
tingen in der Mühlstraße 15 ein Christ-
mas Jazz Konzert mit der Basement
BigBand der Musikschule Köngen/
Wendlingen statt.
Passend zur Vorweihnachtszeit spielt
die Band unter Leitung von Martin
Schmelcher in klassischer Besetzung
Weihnachtstitel im Big Band Sound.
Ein Abend unter dem Motto „cool
and easy“ steht dem Publikum bevor:
Songs die jeder kennt – Klassiker und
Modernes im Jazz Sound. Beginn ist
20 Uhr. Karten sind im Schlachthof
Bäu, im Büro der Nürtinger Zeitung
und an der Abendkasse erhältlich.

Verein der Förderer
und Freunde der
Musikschule Köngen/
Wendlingen a.N. e.V.

"Darf ich bitten?"
Im Rahmen eines Benefizkonzerts des
Fördervereins der Musikschule präsentie-
ren Lehrkräfte der Musikschule Köngen/
Wendlingen am Samstag, 14. März 2015
um 19.30 Uhr im großen Saal des Treff-
punkt Stadtmitte musikalische Köstlich-
keiten auf verschiedenen Instrumenten.
Der Bogen des Programms ist weit ge-
spannt:
Von höchst virtuoser und ausdrucks-
starker alter Musik für Blockflöten und
Cembalo reicht er bis zur Moderne.
Dabei sind vielerlei verschiedene Instru-
mente zu hören und zu erleben bis hin

Zweites Jugendforum in Wendlingen am Neckar
Die Stadt Wendlingen am Neckar hat
in Kooperation mit dem Kreisjugend-
ring Esslingen e.V. und dem Jugend-
haus Zentrum Neuffenstraße am 28.
November im Treffpunkt Stadtmitte ein
Jugendforum durchgeführt. Um die 35
Jugendliche zwischen 13 und 23 Jahre
nahmen daran teil. Am Anfang wur-
den Ideen gesammelt aus denen sich
Workshops bildeten. Danach konnten
die SchülerInnen mit Klebepunkten bei
den Ergebnissen eine Gewichtung vor-
nehmen. Gegen Ende bildeten sich vier

Projektgruppen. An Folgenden Projek-
ten möchten die Jugendlichen vorran-
gig weiterarbeiten: Kunstrasenbolzplatz,
eigener Basketballplatz über dem Ska-
terplatz, das Freibad für Jugendliche
attraktiver machen, öffentliche Toiletten.
Auf dem Bild das Vorbereitungsteam
bestehend aus Petra Daberkow, Chri-
stof Georgi, Felicitas Boron, Davut Agir-
bas, Kevin Lunkowsky, Sigrid Schöttle,
Nico Baumann, Florian Kiebel, Pinar
Özer und Jascha Hommel.

JUGENDFORUM

MUSIKSCHULE

Festliches Konzert
zum 1. Advent

Am vergangenen ersten Adventssonn-
tag gestalteten Vokal- und Instrumen-
tal-Solisten, der Kinderchor "Köngener
Rotkehlchen", der Jugendchor "Alleg-
ria", das Jugendorchester (Leitung:
Ulrike Dobmeier) sowie das Kammer-
orchester der Musikschule Köngen/
Wendlingen unter der Leitung von Jörg
Dobmeier eine festliche Adventsmusik
in der Köngener Peter- und Paulskir-
che. Das reichhaltige Programm kon-

zentrierte sich auf Kompositionen des
Barock. Zudem erinnerten mehrere
Auftritte an fast vergessene Advents-
und Weihnachtslieder aus noch älterer
Zeit. Sie wurden von Kinderchor- und
Jugendchor-Solisten, den beiden Chö-
ren und im Gemeindegesang des voll-
besetzten Hauses gesungen. Akustisch
wurde der Kirchenraum an verschie-
denen Aufführungsplätzen ausgelotet.
So spielte ein Blechbläser-Ensemble
in Turmbläser-Manier von der Empore
herab ins Kirchenschiff und vier Sän-
gerinnen sangen von der Mitte aus, in
die vier Himmelsrichtungen ausgerich-
tet, das älteste, schriftlich überlieferte
Weihnachtslied "Sei willkommen, Herre
Christ" von 1394. In den orchestralen
Einlagen brillierte das Kammerorches-
ter der Musikschule mit der Sinfonia
aus dem "Messias" und mit einem
Satz aus dem Concerto IV von G. F.
Händel. Präzise musikalische Durch-
strukturierung und klarer durchsichtiger
Streicherklang bestimmten die Wie-
dergabe. Ebenso klar entwickelte sich
das Klangbild bei der Begleitung der
Querflöten-Solistin Sofie Maisch, die
das "Allegro" aus dem Konzert in F
von A. Vivaldi mit technischer Brillanz
interpretierte. In kleinerer Besetzung
agierte das Jugendorchester unter der
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zu ganz individuellen und ungewöhnli-
chen Klangpräsentationen, wie sie etwa
beim neuen "Piazzolla-Ensemble" der
Musikschullehrkräfte mit Sopran- und
Alt-Saxophon, Violine, Bass und Klavier
erklingen werden. Der Titel des Abends
leitet sich ein bisschen auch vom tänze-
rischen Hintergrund dieser hinreißenden
und überaus kunstvollen Tangokompo-
sitionen des berühmten argentinischen
Komponisten Astor Piazzolla ab.
Aber auch ganz klassische Solo- und
Ensembleklänge sind zu hören vom
Instrumental-Solo, über das Querflö-
tenduo bis zum Klaviertrio mit Violine,
Violoncello und Klavier.
Das wunderbare Konzertinstrument
des Treffpunkt Stadtmitte - ein Fazioli-
Konzertflügel - wird in diesem Konzert
mehrfach eingesetzt und von seiner
schönsten Seite zu hören sein.
Wer ein außergewöhnliches Konzert mit
vielen musikalischen Highlights erleben
möchte, ist herzlich zu diesem Abend
eingeladen: "Darf ich bitten?"
Kartenvorverkauf: Buchladen im Lang-
haus, Wendlingen, Bücherecke Reh-
kugler, Köngen oder online unter
www.ffmkw.de

VOLKSHOCH-
SCHULE

Freie Plätze in VHS-Kursen
Im Folgenden finden Sie eine Übersicht
über Kurse, die bis Februar beginnen
und in denen noch Plätze frei sind.
Wer an einem dieser Kurse interessiert
ist, sollte sich möglichst bald einen
Platz reservieren. Nähere Informationen
zu allen genannten Kursen bekommen
Sie in der Volkshochschule in Wendlin-
gen am Neckar unter Tel. 6468.

Soweit nicht anders angegeben finden
alle Kurse im 2. Stock des "Treffpunkt
Stadtmitte", Am Marktplatz 4 statt.

142-866 Zumba Fitness zum Kennen-
lernen. Sonntags, ab 11. Januar, 18
– 19 Uhr, 5-mal. Kursgebühr 43,35 €.
142-S832 Spielgruppe für Kinder von 2
bis 3 Jahren. Die Kinder machen zu-
sammen mit ihren Müttern, Vätern oder
Omas Gruppenerfahrungen am Singen,
Bewegungs-, Kreis- und Fingerspielen
sowie an verschiedenen Spielmateria-
lien und Beschäftigungsangeboten aus
dem Kindergartenbereich. Donnerstags,
ab 15. Januar, 9 – 11 Uhr, 11-mal,
Gartenschule, Sporthalle EG. Kursge-
bühr 66 €.

142-S833 Spielgruppe für Kinder von 2
bis 3 Jahren. Die Kinder machen zu-
sammen mit ihren Müttern, Vätern oder
Omas Gruppenerfahrungen am Singen,
Bewegungs-, Kreis- und Fingerspielen
sowie an verschiedenen Spielmateria-
lien und Beschäftigungsangeboten aus
dem Kindergartenbereich. Freitags, ab
16. Januar, 9 – 11 Uhr, 11-mal, Gar-
tenschule, Sporthalle. Kursgebühr 66 €.

142-875 Fingerfood aus aller Welt. Wir
bereiten leckere Crostinis, gefüllte Toma-
ten, Piroggen, Samosas und Toastadas
uvm zu. Mittwoch, 21. Januar, 18.30 –
21.30 Uhr. Johannes-Kepler-Realschule,
Schulküche im Pavillon. Kursgebühr
incl. Lebensmittelkosten 23 €.

142-820 Nähen – nach eigenem Ge-
schmack und eigenen Bedürfnissen.
Ob Sie schon gut nähen können oder
noch unerfahren sind, spielt dabei kei-
ne Rolle. Voraussetzung ist lediglich,
dass Sie die Funktionen Ihrer Nähma-
schine beherrschen. Montags, ab 19.
Januar, 18 – 21 Uhr, 4-mal. Kursgebühr
57,60 €.

142-876 Leckere Suppen und Eintöpfe.
Herzhafte, sättigende und aromatische
Suppen und Eintöpfe wie z.B. feurige
Karottensuppe, Quinoasuppe, scharfes
Bohnengericht, Kräutereintopf mit Rind-
fleisch werden zubereitet. Donnerstag,
29. Januar, 18.30 – 21.30 Uhr. Johan-
nes-Kepler-Realschule, Schulküche im
Pavillon. Kursgebühr incl. Lebensmittel-
kosten 23 €.

142-874 Kochen nach Jamie Oliver.
Geniale Gerichte zum Nachkochen für
junge und jung gebliebene Freunde
einer gesunden und kreativen Küche.
Mittwoch, 4. Februar, 18.15 – 22 Uhr.
Johannes-Kepler-Realschule, Schulkü-
che im Pavillon. Kursgebühr incl. Le-
bensmittelkosten 29 €.

AUS- UND
WEITERBILDUNG

Käthe-Kollwitz-Schule
Esslingen
Die Käthe-Kollwitz-Schule, Steinbeißstra-
ße 17, informiert an zwei Abenden über
die verschiedenen Schulabschlüsse.
Am Mittwoch, 14. Januar werden von
19 Uhr an die zweijährigen Berufsfach-

schulen Ernährung und Hauswirtschaft,
Ernährung und Gastronomie, Gesund-
heit und Pflege und Labortechnik für
Jugendliche mit einem Hauptschulab-
schluss vorgestellt. Ziel dieser Schul-
art ist der Mittlere Bildungsabschluss.
Außerdem wird über die einjährigen
Berufskollegs Ernährung und Erziehung
und Soziales in Teilzeit informiert. Die-
ses Angebot richtet sich an Jugend-
liche mit einem Realschulabschluss.
Am Donnerstag, 15. Januar ebenfalls
von 19 Uhr an, stellen sich das Bio-
technologische und Ernährungswissen-
schaftliche Gymnasium vor. Schüler mit
mittlerem Bildungsabschluss können
dort innerhalb von drei Jahren das Ab-
itur erreichen. Außerdem gibt es an
diesem Abend Informationen über das
Berufseinstiegsjahr und das Vorqualifi-
zierungsjahr Arbeit und Beruf (ehem.
Berufsvorbereitungsjahr). Diese Ange-
bote richten sich an Schüler mit oder
ohne Hauptschulabschluss. An den
beiden Abenden erhalten Eltern und
Jugendliche Informationen über die
Aufnahmebedingungen, die Abschlüsse
und die beruflichen Möglichkeiten, die
sich daraus ergeben.
Weitere Informationen gibt es unter Tel.
0711 36 07-400/ -405. Anmeldeschluss
für das kommende Schuljahr ist der 1.
März 2015.
Homepage: www.kks-es.de

STADTMUSEUM

Ausstellungseröffnung

Unter dem Titel “Großmutters Reich
- Viel Müh und Plackerei“ wurde am
Sonntag, 30. November, 15 Uhr, die
neue Sonderausstellung im Stadtmuse-
um eröffnet.
In den Räumen im Obergeschoss des
Stadtmuseums haben die Museumsma-
cher, Peter und Traudel Hoefer sowie
Joachim und Margrit Kuschel, Alltags-
gegenstände aus einem Haushalt um
die Jahrhundertwende ausgestellt. Die
Besucher sind eingeladen in der natur-
getreu aufgebauten Küche die Schub-
laden und Schranktüren zu öffnen, und
die darin enthaltenen Gegenstände ge-
nau zu untersuchen. Sicher wird der ein
oder andere Gegenstände aus seiner
eigenen Jugendzeit wiedererkennen.
Die meisten der ausgestellten Gegen-
stände sind aus dem Bestand des Mu-
seums. Vieles wurde von der Wendlin-
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ger Bevölkerung in den vergangenen
Jahren zur Verfügung gestellt.
Zur Eröffnung kamen auch zwei in
Unterboihingen bereits sehr bekannte
Putzfrauen und kontrollierten, ob das
Stadtmuseum zur Eröffnungsfeier auch
sauber herausgeputzt war.
Die Sonderausstellung ist noch bis zum
12. April 2015 zu den bekannten Öff-
nungszeiten zu sehen.

UNTERHALTUNG

Michael Altinger im
Treffpunkt Stadtmitte
Haben Sie auch schon Panik vor dem
frohen Fest? Treibt Sie der Gedanke an
Weihnachten an, eine kleine Reiseta-
sche zu packen und zu kontrollieren ob
das handliche Beil im Keller noch rich-
tig scharf ist? Sollte das so sein, sind
Sie genau richtig. Denn der Altinger
und seine fabelhafte Ein-Mann-Band
Martin Julius Faber zeigen uns die
Dramen der bayerischen Weihnacht,
wie sie die Wirklichkeit nicht schräger
zeichnen könnte. Bei seinem Programm
„Meine Heilige Familie“ ist Altinger so
richtig in seinem Element: spitzbübisch,
schlagfertig, geradeheraus. Altinger ist
ein Erzkomödiant, der wie kein zweiter
die Kunst absurder Gaudi beherrscht.
Und dieses Mal nicht im Fernsehen bei
„Ottis Schlachthof“, sondern live und
wahrhaftig im Treffpunkt Stadtmitte. Am
Donnerstag, 18. Dezember gastieren
die beiden bayerischen Comedy-Stars
in Wendlingen am Neckar. Karten gibt
es im Vorverkauf bei der Nürtinger Zei-
tung, bei der Wendlinger Zeitung und
unter Tel. 92 88 93

FREIWILLIGE
FEUERWEHR

Altenabteilung
Unser nächster Treff ist am Mittwoch,
17. Dezember, 19.30 Uhr im Haus der
Feuerwehr.

Mittagstisch
Gemeinsam essen macht mehr Spaß.
Genießen Sie in geselliger Runde am
kommenden Mittwoch, 17. Dezember:
Kartoffelcremesuppe, Sahnegeschnet-
zeltes mit Rösti und Rohkostsalat.
Verbindliche Anmeldungen bitte bis
11.30 Uhr am Vortag (Dienstag) unter
Tel. 6636.
Das Taxi-Team (Tel. 501501) bietet für
gehbehinderte Menschen einen kosten-
losen Fahrdienst an. Sollten Sie eine
Abholung wünschen, melden Sie dies
bitte mit dem Essen zusammen an.

Vorweihnachtliches
Musikcafé
Schülerinnen und Schüler der Musik-
schule Köngen/Wendlingen e.V. gestal-
ten gemeinsam mit Ihren Lehrerinnen
und Lehrern ein weihnachtliches Musik-
café, bei dem auch das Engelsinstru-
ment „Harfe“ erklingen wird. Dienstag,
16. Dezember, 15 Uhr, Kleiner Saal.
Der Eintritt ist frei.

Club der weisen Frauen
Eine Einladung für Frauen im allerbes-
ten Alter, die im zweiten Lebensab-
schnitt angekommen sind und ihre In-
teressen ab und zu mit anderen teilen
und sich in freier Runde austauschen
möchten. Manche Frau geht vielleicht
lieber mit anderen zusammen ins The-
ater, Konzert, Kino, Restaurant, zum
Vortrag oder Fest, in den Wald oder
ins Café – oder... Ohne Gruppenzwang
oder Mitgliedschaft und ohne Kosten,
einfach so. Kommen kann, wer will –

regelmäßig oder ab und zu. Ein mo-
natlicher offener Treff, ohne Voranmel-
dung. Nächstes Treffen, Mittwoch, 18.
Dezember, 14.30 Uhr im MiT, EG. Für
Fragen: Ilka Wimmer, Tel. 866056.

Trauer tut weh
Trauer ist der Weg, einen schweren
Verlust zu verarbeiten. Bleiben Sie
nicht allein! Auf diesem Weg gibt es
hilfreiche Schritte. In einem Gespräch
mit anderen Trauernden, können Sie
für sich selbst Wege finden, wie Sie
auf den Verlust in Ihrem Leben ant-
worten möchten. Dazu brauchen Sie
Austausch, Zeit, Ruhe, Innehalten
und Standhalten. Augenblicke des Al-
leinseins ebenso wie Gespräche und
Austausch mit anderen Menschen. Wir
möchten Ihnen in Ihrer Lebenssituation
einen Ort des geschützten Zusammen-
seins anbieten, in dem Sie sich Zeit
für Ihre Trauer nehmen können. Denn
oft erscheint vieles sinnlos. Das Leben
gerät aus den Fugen, die Sehnsucht
nach dem Verlorenen tut weh und es
scheint, dass niemand die Traurigkeit
und Verzweiflung versteht. Mit Ihrem
Leid sind Sie nicht allein. Vom sel-
ben Leid betroffene Menschen wissen,
wovon Sie sprechen und hören Ihnen
zu. In unserem Trauercafé finden Sie
ein offenes Ohr und Verständnis. Sie
sind herzlich eingeladen, mit anderen
Trauernden ins Gespräch zu kommen
und sich auszutauschen. Ehrenamtliche
Mitarbeiterinnen mit Erfahrung als Trau-
erbegleiter möchten Sie herzlich einla-
den, den Weg der Trauer ein Stück ge-
meinsam zu gehen. „Wir freuen uns auf

MENSCHEN IM TREFFPUNKT

Programmübersicht
Montag bis Donnerstag von 10 bis 18 Uhr offener Café-
Betrieb im Treffpunkt Stadtmitte. Eine ausführliche Be-
schreibung aller Veranstaltungen finden Sie im MiT-Pro-
gramm. Bereits angelaufene Kurse werden nicht mehr an-
gekündigt.

Montag, 15.12. 14.00 Uhr Offener Spielenachmittag (Mit/EG)
14.30 Uhr Strickliesln und Häkeltanten (MiT/EG)

Dienstag, 16.12. 9.30 Uhr ProjuFa-Frühstück (Kleiner Saal/EG)
15.00 Uhr Englischer Stammtisch (MiT und 2. OG)
15.00 Uhr Musikcafé (Kleiner Saal/EG)
19.30 Uhr English Conversation Group Evening (02/8,

2. OG)

Mittwoch, 17.12. 12.00 Uhr Mittagstisch (MiT/EG)
14.30 Uhr Club der weisen Frauen (Mit/EG)
16.30 Uhr Offener Tanztreff (Kleiner Saal)
18.00 Uhr Lebendiger Adventskalender (MiT/Foyer)

Donnerstag, 18.12. 14.00 Uhr Offene Skatrunde (MiT/EG)
15.00 Uhr Trauercafé (02/9, 2. OG)

Freitag, 19.12. 16.00 Uhr Weihnachtskarten für das Fest (02/9, 2. OG)
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Ihr Kommen!“ Es sind alle willkommen,
die von einem Verlust betroffen sind.
Das Trauercafé, bei dem auch das leib-
liche Wohl nicht zu kurz kommen soll,
findet an jedem dritten Donnerstag im
Monat statt. Keine Voranmeldung. Die
Teilnahme ist kosten- und zwanglos. Es
begleiten Sie Heide Mayer und Rena-
te Matrohs. Donnerstag, 18. Dezember,
15 bis 16.30 Uhr. Treffen monatlich.
Raum: 02/9, 2.OG

Weihnachtskarten für das
Fest
Wenn du deine Familie oder gute Freun-
de mit einer selbst gemachten Karte
überraschen möchtest, bist du heute
im MiT willkommen. Ein wunderschö-
ner Engel mit Haaren aus Märchenwol-
le ziert deine Weihnachtskarte sowie
eine kleine Bienenwachskerze. Bist du
neugierig geworden? Die Weihnachts-
post wird hier vollkommen fertig – ge-
bastelt und geschrieben. Dieser Kurs
ist für Schulkinder gedacht. Bitte mit-
bringen: Mäppchen mit Kleber, Schere
und Stiften. Kursgebühr inkl. Materi-
al: 8 €. Verbindliche Anmeldung bei
Kursleiterin Ellen Müller, Tel. 8960967.
Freitag, 19. Dezember, 16 bis 18 Uhr,
Raum: 02/9, 2. OG

MOBILES KINO

Sonntag, 4. Januar im Treffpunkt
Stadtmitte
14 Uhr: Die Pinguine aus Madagascar
Eintritt: 5 €, FSK: o.A., Länge: 92min

Die vier aus den "Madagascar"-Filmen
bekannten Pinguine führen ein Dop-
pelleben. Tagsüber lächeln und winken
sie im Central Park, nachts schmie-
den sie geheimnisvolle Pläne. Als ein
CIA-Agent dem mysteriösen Bösewicht
Dr. Octavius Brine auf die Spur kommt
und Hilfe braucht sind die Pinguine na-
türlich dabei.

16 Uhr: Bibi und Tina – voll verhext
Eintritt: 5 €, FSK: ab 6, Länge: 105min

Schlechte Stimmung auf Schloss Fal-
kenstein: Mitten in den Vorbereitungen
zum großen Kostümfest wird plötzlich
eingebrochen. Auch auf dem Martins-
hof ist die Laune im Keller. Kein einzi-
ger Feriengast ist bisher in Sicht. Bibi
und Tina setzen alles daran, die Wer-
betrommel zu rühren. Und: Bibi ver-
knallt sich in Tarik, der ein dunkles
Geheimnis hütet…

18.15 Uhr: Hin und Weg
Eintritt: 6 €, FKS: ab 12, Länge: 95min

Jedes Jahr unternehmen Hannes und
seine Freunde eine längere Fahrradtour.
Diesmal plant Hannes als Ziel Belgien.
Allerdings offenbart er erst nach ei-
niger Zeit den Grund für seine Wahl:
Aufgrund einer Nervenkrankheit und
der in Sachen Sterbehilfe liberaleren
Gesetzgebung im Nachbarland will er
diese Radtour zu seiner letzten Reise
überhaupt werden lassen. Die Freunde
sind geschockt, können Hannes jedoch
nicht umstimmen. So macht sich die
Gruppe auf den Weg – und erfährt viel
über das Leben.

20.15 Uhr: Ein Schotte macht noch
keinen Sommer
Eintritt: 6 €, FSK: ab 12, Länge: 91min

Abi, Doug und ihre drei Kinder sind
auf dem Weg nach Schottland. Opa
feiert seinen 75. Geburtstag. Und da er
nicht mehr lange zu leben hat, soll er
mit einigen deprimierenden Wahrheiten
nicht konfrontiert werden. Zum Beispiel
damit, dass Abi und Dog schon seit
längerem nicht mehr zusammen sind.
Doch die Eltern haben die Rechnung
ohne ihren redseligen Nachwuchs und
ohne die Pläne des alten Grandlers ge-
macht. Der hat nämlich gar keine Lust
auf Feiern und verbringt die Zeit mit
seinen Enkeln am Strand. Es wird ein
wunderbarer Ausflug. Doch als die Ge-
schwister schließlich ohne ihren Groß-
vater zurückkehren, haben sie etwas zu
erzählen, was für gehörige Turbulenzen
sorgt.

SOZIALE DIENSTE

Familiäre Betreuung durch
Tagespflegepersonen

Der Tageselternverein Kreis Esslingen
vermittelt im Auftrag des Landratsam-
tes qualifizierte Tagespflegepersonen,
die bei sich zu Hause, im Haushalt
der Eltern oder in anderen geeigneten
Räumen Betreuung für Kinder im Alter
von 0 – 14 Jahren anbieten.
Für Kinder unter 3 Jahren ist die Kin-
dertagespflege ein Betreuungsangebot,
das der Betreuung in Einrichtungen
gleichgestellt ist und Pflege, Erziehung
und Bildung umfasst.
Für Kindergarten- und Schulkinder ist
die Kindertagespflege ein ergänzendes
Angebot. Eine Abholung vom Kinder-
garten und der Schule sowie Hausauf-
gabenbetreuung gehören dazu.
Die Vermittlung einer Tagespflegeperson
erfolgt nach einem Beratungsgespräch.
Dabei versuchen wir Ihren Wünschen
gerecht zu werden beispielsweise hin-
sichtlich der Betreuungszeiten, der
Wohnortnähe, des pädagogischen Kon-
zeptes oder der Ernährung.
Tagespflegepersonen sind üblicherwei-
se selbstständig und vereinbaren mit
den Eltern ein Honorar für ihre Tä-
tigkeit. Der Landkreis Esslingen zahlt
auf Antrag der Eltern 5,50 € pro Be-
treuungsstunde an die Tagespflegeper-
son. Die Eltern werden zu einem ein-
kommensunabhängigen Kostenbeitrag
herangezogen. Die Höhe des Beitrags
hängt von der Anzahl der im Haushalt
lebenden unter 18-jährigen Kinder ab.
Der Tageselternverein Kreis Esslingen
e.V., Regionalabteilung Kirchheim berät
Sie gerne!
Ansprechpartnerin: Petra Nitsch,
Sozialpädagogin (FH)
Anschrift: 73230 Kirchheim, Alleenstr. 96
Tel.: Täglich unter 07021 8072362
E-Mail: p.nitsch@tev-kreis-es.de
Termine: Nach Vereinbarung

ZENTRUM

Termine 2015
WO?!Festival 2015 Contest am
13. März 2015 im Jugendhaus „Boing“
in Oberboihingen
„More than words - Part IV“ am
24. April 2015 (im Rahmen der Wend-
linger Kulturzeit) im Jugendhaus Zent-
rum Neuffenstraße
„Wendlingen spielt“ am Sonntag,
10. Mai 2015 vor dem Rathaus/Treff-
punkt Stadtmitte
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WO?!Festival 2015 am Freitag/
Samstag, 12./13. Juni 2015 Festplatz
„Im Speck“ in Wendlingen am Neckar
FiFeFo Ostern: 30. März - 2. April 2015
(vier Tage)
FiFeFo Pfingsten: 26. Mai -
29. Mai 2015 (vier Tage)
FiFeFo Sommer: 3. August -
14. August 2015

Danke für Ihre Spenden
Die Kinder des FiFeFo´s 2014 haben
am vorletzten Samstag auf dem Wo-
chenmarkt für die Schule in Thana-
pati in Nepal ihre selbsthergestellten
Sachen verkauft. Sie haben insgesamt
545 € gesammelt. Vielen Dank an die
großzügigen SpenderInnen.

VEREINE

Akkordeon-
Club
Wendlingen e.V.

Feier des Akkordeonclubs
Am 13.12. findet die diesjährige Weih-
nachtsfeier des Akkordeonclubs Wend-
lingen im Treffpunkt Stadtmitte statt.
Dazu wird herzlich eingeladen. Ab
18.30 Uhr kann man sich bei musika-
lischer Unterhaltung die Speisen aus
der bewährten ACW-Küche schmecken
lassen. Um 19.30 Uhr beginnt das Pro-
gramm. Es werden alle Musikgruppen
des ACW zur Unterhaltung spielen. Die
Alten Hasen, das 1. Orchester und die
Jüngsten des Vereins werden sich mit
ihren Stücken präsentieren. Die Ju-
gendleiter des Vereins haben mit den
Akkordeonschülern ein Theaterstück
einstudiert, bei dem es sogar Preise
zu gewinnen gibt. Auch für die Kinder
unter den Zuhörern gibt es eine kleine
Überraschung.
Der ACW freut sich, wenn diese Einla-
dung zahlreich angenommen wird. Der
Eintritt beträgt 5 €.

Förderverein Onser Saft e.V.

Pflanzaktion 2014 mit über 300 Bäumen
Die Gütles- und Streuobstwiesenbe-
sitzer in unserer Region haben über
den Förderverein „Onser Saft e.V.“ 309
Bäume bestellt, in der Hauptsache
Apfelsorten, auch Birnen-, Kirschen-,

Zwetschgen-, Quitten-, Mirabellen- und
Renecloudensorten waren dabei, wie
es auf einer Streuobstwiese üblich ist
und auch die eine Walnuss oder ande-
re Kastanie fand einen Käufer. Wir dan-
ken den teilnehmenden Gemeinden für
ihre erhebliche Kostenbeteiligung, sie
leisten damit einen vorbildlichen Bei-
trag zum Erhalt der Flora und Fauna
in unseren Gütlen und Streuobstwie-
sen und der Baumschule Messerle aus
Hochdorf, mit der wir einen regionalen
und leistungsstarken Partner für das
Pflanzgut gewinnen konnten.
Die Bäume werden am Samstag,
13.12. an verschiedenen Stellen ver-
teilt. Die Bäume für die Gemarkung
Köngen können wie bekannt zwischen
10 und 11 Uhr auf dem Feldweg hin-
ter der Burgschule in Köngen abgeholt
werden, die Bäume für die Gemarkung
Notzingen werden nicht in Wernau be-
reitgehalten, sondern können zwischen
10 und 11 Uhr wie die Bäume der
Gemarkung Hochdorf direkt bei der
Baumschule Messerle, Aspenhof 1 in
Hochdorf bei Onser Saft abgeholt wer-
den, für die Gemarkung Oberboihingen
stehen die Bäume zwischen 11 und
12 Uhr in der Rosenstr. 3 in Oberboi-
hingen für Sie bereit, für die Gemar-
kung Wendlingen und Unterboihingen
werden die Bäume nicht beim Freibad
Wendlingen bereitgehalten, sondern
können zwischen 11.30 und 12.30 Uhr
bei Valet Getränke GmbH in Wendlin-
gen-Bodelshofen abgeholt werden,
die Bäume für die Gemarkung Wernau
können zwischen 9.30 und 10.30 am
Parkplatz gegenüber dem Hotel Maitre,
Kranzhaldenstr. 3 in Wernau abgeholt
werden. Vereinsmitgliedern werden die
hochstämmigen Obstbäume für einen
Eigenanteil von 11 € bzw. Bio-Bäume
für 21 € zur Verfügung gestellt, Nicht-
mitglieder zahlen 14,50 € bzw. 26 €
bei Pflanzung auf der Gemarkung der
Mitgliedsgemeinden außer in Notzingen
(für Bäume auf Notzinger Gemarkung
bitte den Zuschuss im Rathaus be-
antragen). Ein hochwertiger Wühlmaus-
korb kann für 10 € bezogen werden.
Bitte bringen Sie den Rechnungsbetrag
in bar und passend mit. Wir bedan-
ken uns bei allen Baumkäufern für ihre
Bereitschaft, die Streuobstwiesen zu
erhalten, Bäume zu pflanzen und zu
pflegen.

Notzinger Weihnachtsmarkt
Am Sonntag, 7.12. beteiligte sich On-
ser Saft am Weihnachtsmarkt in der
Gemeinde Notzingen mit einem Ver-
kaufsstand mit frisch gebackenen
Apfelküchle, Schmalzbrot sowie den
mehrfach prämierten Onser Saft Pro-
dukten. Wir bedanken uns bei den
Weihnachtsmarktbesuchern, die es sich
nicht nehmen ließen, unsere heißen
Apfelküchle und unser Schmalzbrot zu
probieren und unseren Helferinnen und
Helfern für ihren aufopfernden Einsatz.
Der Erlös kommt wie jedes Jahr einem
sozialen Zweck zugute.
Weitere Informationen zu Onser Saft
e.V. finden Sie im Internet unter
www.onsersaft.de.

gesangverein
eintracht 1886
unterboihingen e.v.

Adventssingen auf dem Weihnachts-
markt
Die Chöre der Eintracht Unterboihin-
gen, der Junge Chor Acappella und
der Männerchor, sangen am 2. Advent
unter der Leitung ihres Dirigenten Hel-
mut Grübel auf dem gut besuchten
Weihnachtsmarkt. Acappella machte
mit "Joy to the world" den Anfang und
beendete seinen Beitrag mit dem leb-
haften "Let my light shine bright". Der
Männerchor stimmte mit seinen klassi-
schen Weihnachtsliedern die Besucher
auf Weihnachten ein. Einen schönen
Abschluss dieses Weihnachtsmarktes
fand der Männerchor mit dem Advents-
lied "Zünde die Lichter der Freude an".

Männerchor

Termin
Am Sonntagabend, 21.12., singt der
Männerchor in der Kirche in Ötlingen
um 18 Uhr. Anschließend wird im dor-
tigen Gemeindehaus von Gerhard Zeit-
ler anlässlich seines 80. Geburtstages
ein kleiner Umtrunk für die Sänger mit
Vesper geboten, wozu die Sängerfrau-
en auch herzlich eingeladen sind.

Hundefreunde
Wendlingen e.V.
Wir machen Winterpause
Alle Jahre wieder ist es soweit: wir ma-
chen Winterpause. Auf unserem Platz
findet in der Zeit von Dezember bis
Januar kein Gruppentraining statt.
Je nach Wetterlage und Verhältnisse
auf dem Platz werden wir wieder ab
Februar wieder regelmäßig mit unserem
Gruppentraining einsteigen.
Termine für Einzeltraining können gerne
mit dem jeweiligen Trainer ausgemacht
werden.

Kolpingsfamilie
Unterboihingen

Adventsfeier
Herzliche Einladung an alle Freunde
und Mitglieder der Kolpingsfamilie zur
Adventsfeier am Freitag, 19.12., 20 Uhr
in die Kolpingsstube. Wir wollen uns
in besinnlicher und gemütlicher Runde
auf Weihnachten einstimmen. Zu Ad-
vents- und Weihnachtsliedern gibt es
Glühwein, Tee und Weihnachtsgutsle
(bitte diese nach Möglichkeit selbst
mitbringen).

d’Unterboihinger Kulissaschiaber
spielen wieder
Bestens unterhalten werden, in der
Pause etwas herzhaftes Vespern und
wieder einmal herzlich lachen, das
kann man bei den Kulissaschiabern
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mit ihrem diesjähigen Theaterstück
d’Silberhochzeit. Die öffentlichen Auf-
führungen beginnen im Treffpunkt
Stadtmitte in Zusammenarbeit mit dem
MiT (Menschen im Treffpunkt Stadtmit-
te). Diese sind am 16./17./18./23./24.
und 25. Januar 2015. Danach folgen
noch 2 Vorstellungen im kath. Ge-
meindezentrum St. Georg am 14. Und
15.2.2015. Die Sonntags-Aufführungen
beginnen bereits um 17 Uhr, die Ande-
ren Vorstellungen dann um 19.30 Uhr.
Karten für alle Veranstaltungen sind bei
Intersport Räpple, Unterboihinger Stra-
ße 25 in Wendlingen zu bekommen.

Musikverein
Wendlingen
e.V.

Platzkonzert
Am Nikolaustag vergangenen Samstag
trafen sich die Musiker des Großen Or-
chesters auf dem Marktplatz um nach
langer Zeit mal wieder ein Platzkonzert
zu geben. Trotz Nieselregen und nied-
riger Temperaturen warben die Musi-
ker in Tracht mit „Blitz und Donner“
für das im Januar stattfindende Neu-
jahrskonzert.

Weihnachtskonzert
Den Abschluss des Jahres bildet tradi-
tionell das Weihnachtskonzert mit allen
Orchestern des Vereins.
Es findet statt am 20.12., 19.30 Uhr im
Treffpunkt Stadtmitte.
Die Jugendorchester stehen auch in
diesem Jahr wieder im Vordergrund.
Inzwischen haben wir in Zusammenar-
beit mit dem MV Unterboihingen drei
Ensembles, die im Aufbau sind. Eine
Anfängergruppe und ein kleines Bläse-
rensemble unter der Leitung von Wolf-
gang Beichter sowie das gemeinsame
Jugendorchester „Unisono“ unter der
Leitung von Martin Schmelcher.
Beim diesjährigen Weihnachtskonzert
wird erstmals das neue Polo-Shirt der
Jugend vorgestellt, mit dem sich die
verschiedenen Gruppen in Zukunft in
der Öffentlichkeit präsentieren wollen.
Ein bunter Strauß von weihnachtli-
chen und unterhaltenden Melodien,
gespielt von unseren Ensembles so-
wie die obligatorischen Ehrungen und
das Weihnachtsliedersingen runden das
Programm dieser weihnachtlichen Ver-
einsfeier ab.

NABU Köngen-
Wendlingen
Stunde der Wintervögel

Am Sonntag, 11.1.2015 wollen wir mit
allen Interessierten aus den beiden
Gemeinden eine Führung zu unseren
gefiederten Wintergästen unternehmen.
Wer weiß noch welche Vögel bei uns
überwintern und welche uns verlassen?
Wir wollen gemeinsam mit ihnen dieser
Frage nachgehen. Interessiert? Kom-
men sie doch mit. Treffpunkt um 13.30
Uhr am Friedhof in Köngen.
Auf diesem Wege wünscht die Vor-
standschaft allen Mitgliedern und der
ganzen Bevölkerung frohe und besinn-
liche Weihnachten und einen guten
Rutsch ins neue Jahr 2015.

Mitteilung!
Sehr geehrte Mitglieder. Wir haben uns
entschlossen ab dem kommenden Jahr
keine Jahresprogramme zu versenden.
Es werden deshalb Exemplare in den
Rathäusern ausgelegt. Sie dürfen sich
auch an uns direkt wenden, wenn Sie
es nach Hause bekommen wollen. Un-
ter der Telefonnummer 51516 stehen
wir Ihnen zur Verfügung. Bitte haben
Sie Verständnis ob dieses Entschlus-
ses. Es werden auch weiterhin die
Jahresveranstaltungen in den Anzei-
gern veröffentlicht und man kann das
Programm auch auf unserer Homepage
unter www.nabu-koengen-wendlingen.
de abrufen.

NaturFreunde
Wendlingen e.V.

Ski - und Snowboardkurse
Die Naturfreunde Schneesportschule
Bezirk - Miitlere Alb - führt vom 28.12.
- 30.12. und vom 4.1. - 5.1.2015
Ski - und Snowboardkurse auf der
Schwäbischen Alb am Skilift Beiwald
bei Bad Urach - Sirchingen durch.
Unsere erfahrenen Übungsleiter unter-
richten nach den neuesten Methoden
des Ski- und Snowboardwesens.
Am 28.12. und 4.1.2015 beginnt der
Kurs um 13 Uhr, bitte eine halbe Stun-
de vor Kursbeginn am Lift sein. Am
29.und 30.12. und 5.1.2015 ist der Ski-
und Snowboardkurs ganztägig von 10-
15 Uhr mit Mittagspause.
Sie können die Kurse auch tageweis
buchen.

Anmeldung und nähere Infos unter:
Email:
Gerd@Naturfreunde-Schneesportschule-
MittlereAlb.de
Tel. 07121 790766

Radsportverein
Wendlingen e.V.

Weihnachtsfeier
Auch in diesem Jahr findet wieder
eine gemeinsame Weihnachtsfeier des
Radsportverein Wendlingen statt. Am
Sonntag, 14.12. von 15 bis 19 Uhr im
Treffpunkt Stadtmitte sind alle Vereins-
mitglieder, Gönner und Freunde des
Radsportvereins willkommen, sich zu
einem Weihnachtsplausch zu treffen.
Nach einem aktiven Vereinsjahr 2014
mit viel sportlicher Bewegung soll das
Jahr gemütlich ausklingen. Freuen wir
uns auf etwas Zeit im Kreise des Rad-
sportvereins mit den Abteilungen Frei-
zeitsport, Historische Gruppe, Kunstrad
und Radball.

Abt. Radball

Erfolgreicher Heimspieltag
Besser hätte es beim Heimspieltag der
Oberliga kaum laufen können. Wend-
lingen1 Frank/Kevin fuhr zur Hochform
auf und holte sich alle 9 Punkte aus
3 Siegen. Mit deutlichen Ergebnissen
gegen Ebersbach 7:3, Oberesslingen
5:2 und Ailingen 5:0 gelang nach dem
3. Spieltag der Sprung auf Platz 4 der
Tabelle. Die Tabellenführung konnte
Wendlingen2 Dennis/Kevin mit 7 Punk-
ten aus den Spielen gegen Ebersbach
6:6, Oberesslingen 4:2 und Reichen-
bach 2:0 weiterhin verteidigen.
Zeitgleich stellte sich Team Kebron/
Lars ihrem 3. Landesligaspieltag in
Waldrems. Die Siegespunkte ließen
zunächst auf sich warten. Nach 0:2
gegen Waldrems, 0:2 und 2:3 gegen
Reichenbach kam der Sieg 4:1 gegen
Oberesslingen. Das RSV Duo belegt
den 9. Tabellenplatz.
Zuvor am Nachmittag strömte der
RSV Nachwuchs aus. Während die Ju-
gend-Oberliga in Aalen-Hofen 2x Sieg
und 2x Niederlage (Prechtal 7:1, Weil
i.Schönbuch 9:3 und 1:3, Hofen 2:3)
sammelte und Platz 5 erreichte, mach-
ten sich 3 Schüler-B Duos auf nach
Waldrems. Wendlingen1 Denny/Marius
holten 9 Punkte (6:1 Wendlingen2, 2:0
SG Wendl./Reichenb., Waldrems 1:2
und 3:1), Wendlingen2 Dennis/Sascha
erreichten 3 Punkte (Waldrems 1:2 und
3:2) und die SG Wendl./Reichenb. Jan/
Noah erspielte sich ebenfalls 3 Punkte
(Wendlingen2 2:1, Schwaikheim 0:7).
Vorschau 13.12.: Verbandsliga in Rei-
chenbach 18 Uhr

Abt. Freizeitsport

Winterpause AOK-Radtreff
Der AOK-Radtreff macht Winterpau-
se. In dieser Zeit bieten wir 14-täglich
dienstagnachmittags, 14 Uhr, geführte
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Wanderungen an. Abmarsch ist an der
Lauterschule.
Geradelt wird wieder ab dem 7.4.2015.

Termine
16.12.: Nachmittagswanderung, 14 Uhr,
Lauterschule

Sängerbund
Wendlingen e.V.

Singen in der Johanneskirche
Der Stammchor des Sängerbundes
umrahmt am Sonntag, 14.12. den
„Gottesdienst zum 3. Advent“ in der
Johanneskirche in Wendlingen. Der
Gottesdienst beginnt um 9.30 Uhr.

Interne Weihnachtsfeier
Die Chöre des Sängerbundes nutzen
ihre letzte Chorprobe am 17.12. zu ei-
ner gemeinsamen Weihnachtsfeier. Wir
treffen uns ab 19 Uhr im Treffpunkt
Stadtmitte zu einem gemütlichen Bei-
sammensein. Alle Sängerinnen, Sänger
und passiven Mitglieder sind hierzu
herzlich eingeladen.

Schachverein
Wendlingen 1947 e.V.

„Zweite“ unterliegt
Am vierten Spieltag der Kreisklasse un-
terlag Wendlingen II dem Tabellenführer
Nürtingen II mit 3,0 – 5,0. Wendlin-
gen trat lediglich mit sieben Spielern
an und lag zur „Halbzeit“, nachdem
nur Manfred Kurz einen halben Zäh-
ler holte, schon klar mit 0,5 – 3,5 in
Rückstand. Die Siege von Alexander
Singer und Waldemar Friesen stellten
jedoch den Anschluss wieder her. Die
zwei noch offenen Partien boten durch-
aus Chancen auf einen Punktgewinn,
doch die Nürtinger hatten letztlich das
bessere Ende für sich. Lediglich Mar-
kus Machtolf erreichte noch ein Un-
entschieden. Mit drei Punkten aus vier
Spielen liegt die „Zweite“ im Tabellen-
mittelfeld, muss aber aufpassen nicht
auf die Abstiegsplätze abzurutschen.

Schützenverein
Wendlingen e.V.

Rundenwettkampf am 28.11. in
Wendlingen (Disziplin Luftgewehr 40
Schuss) gegen den SV. Bissingen.
Die Wendlinger Schützen mussten
krankheitsbedingt mit 2 Schützen we-
niger antreten und konnten trotz guter
Leistungen von Friedrich Stumpp und
Claudius Duerr den Wettkampf nicht
gewinnen. Die Mannschaft der Wend-
linger erzielte 1363 Ringe und der SV.
Bissingen 1383 Ringe. Die Wertungs-
schützen für Wendlingen waren: Fried-
rich Stumpp 369, Claudius Duerr 347,
Andreas Dalm 329 und Stephan Hof-
mann mit 318 Ringe.

Skizunft
Wendlingen e.V.

www.skizunft-wendlingen.de

Aktuelles
Unsere Geschäftsstelle hat bis Ende
der Saison jeweils donnerstags von 19-
20 Uhr geöffnet. Sie finden uns im Ge-
meinschaftsbüro in der Brückenstraße
15 in Wendlingen. Zu den Öffnungszei-
ten sind wir auch auf unserem Schnee-
und Infotelefon unter 01522 8468441
erreichbar.
Außerhalb der Geschäftszeiten sind wir
unter info@skizunft-wendlingen.de zu
erreichen. Anmeldungen und Infos zu
all unseren Ausfahrten und Veranstal-
tungen sind im Internet unter www.
skizunft-wendlingen.de möglich.

Fire & Ice
Die heißeste Party des Winters! Schluss
mit Langeweile, am Samstag, 21.12.
geht´s in die 4. Runde des Gemein-
schaftsprojekts "Fire & Ice": die SZ
Wendlingen und der TV Unterboihingen
lassen wieder den Winter dahinschmel-
zen und starten eine heiße Party.
Los geht´s ab 18 Uhr auf dem TVU-
Sportplatz. Neben Roten vom Grill und
zum Motto passenden Getränken gibt´s
auch ein Sonnwend-Feuer für die war-
men Beine. Après-Ski PUR!
Feiert mit uns unter dem Motto "Fire &
Ice - Wir werden unseren Gästen eiskalt
einheizen!" Wir freuen uns auf Euch.

Kinderkurse auf der Alb
Auch wenn es die weiße Pracht mit der
Schwäbischen Alb dieses Wochenende
noch nicht gut meint, verwandeln wir
den Skilift Ochsenwang diesen Winter
noch an mehreren Terminen in ein Pa-
radies für Skikinder und Jugendliche.
Mit Zauberteppichen und Hütchenpar-
cours begeistern wir die Kleinsten in
unserem Kindergelände fürs Skifahren.
Auch Fortgeschrittene kommen voll auf
ihre Kosten: Unsere ausgebildeten Ski-
& Snowboardlehrer geben alles, um in
den Kids die Freude am Wintersport zu
wecken und ihr Fahrkönnen zu verbes-
sern. Auch die Boarderkids werden bei
uns fit gemacht.
Weitere Termine für Kinderkurse auf der
Alb sind folgende Wochenenden:
28./29.12. (So.&Mo.).
3./4.1., 10./11.1., 17./18.1., 31.1./1.2.,
28.2./1.3., 7./8.3.2015.

NEU! Anfängerkurse für Erwachsene
auf der Alb
Sie wollen nicht länger fremd sein in
der Welt von Bergen, Pulverschnee und
Après-Ski? Diesen Wunsch können wir
Ihnen erfüllen. Denn selbstverständlich
kann man Skifahren auch noch im Er-
wachsenenalter lernen.
Wir bieten Ihnen spezielle Erwachse-
nenkurse für Ski und Snowboard an.
Erlernen Sie den Stil und die Technik
mit dem Know-How unserer ausge-
bildeten Ski- und Snowboardlehrer. In
kleinen, individuellen Gruppen ist Ihr
Lernfortschritt gesichert.
Die Kurse finden bei ausreichend

Schnee jeden Dienstag im Januar von
19-22 Uhr am Skilift Donnstetten statt.
Anmeldungen im Internet oder in unse-
rer Geschäftsstelle.

Ski & Fun Wagrain - Nikolausrabatt
verlängert!
Einmal Wagrain – immer Wagrain! Ihr
habt keine Lust auf stressige Eltern in
den Faschingsferien? Dann haben wir
was für euch: Wir bieten euch eine
actionreiche Skiwoche in einem der
größten Skigebiete Europas.
Wann findet es statt? 15.-21.2.2015.
Wer darf mit? Wintersportbegeisterte
Jugendliche zwischen 10 und 17 Jah-
ren. Was bekommt ihr geboten? Ein
Skigebiet (Ski Amadé) mit 280 Pisten-
kilometern, einigen Funparks und 3
Weltcup-Austragungsorten, das ihr mit
unseren ausgebildeten Ski- & Snow-
boardlehrern unsicher macht.
Übernachtet wird in Mehrbettzimmern
im Jugendhotel Markushof – natür-
lich direkt an der Piste! Dank All-in-
clusive-Verpflegung bleiben dort keine
Wünsche offen. Abends sorgt unser
erfahrenes Betreuerteam für ein ab-
wechslungsreiches Programm.
Tip: Unser Nikolausrabatt über 10 € ist
verlängert bis Weihnachten.

Sozialstation
Wendlingen
am Neckar e.V.
Wochenenddienste der Sozialstation
Wendlingen e. V.
Tel. 92 93 92
Am 13. und 14.12.:
Susanne Pfäffle, Stefanie Vogel, Kim
Grunwald, Natalie Kern, Tamara Frank,
Beate Wutzer, Sabine Blaschke, Chris-
tine Knapp.

Tennisclub
Wendlingen e.V.

www.tc-wendlingen.de

Clubhausdienst
Am Freitagabend macht Ivo Robic
Dienst und es gibt wieder seine be-
liebten Cevapcici.

Damen 1
Die Damen hatten ihr erstes Verbands-
spiel der Winterrunde beim TC Kirch-
heim.
Das Spiel konnte mit 4:2 gewonnen
werden, dank des tollen Einsatzes al-
ler Damen. Es spielten: Lorena Grandy,
Sinja Guttmann, Laura Hummel und
Melek Göral

Turn- und
Sportverein
Wendlingen

www.tsv-wendlingen.de
Vereinsheim
Advent, Advent ein Lichtlein brennt,
erst eins, dann zwei, dann drei,
dann ....... steht der Kaffeenachmittag
am Mittwoch, 17.12. vor der Vereins-
heimtür des TSV-W.
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Abt. Tischtennis

Regionalliga-Südwest
ASV Grünwettersbach II – TSV Wend-
lingen 9:2
TV Bad Rappenau - TSV Wendlingen
2:9
Mit einer Niederlage und einem Sieg be-
endeten die Lauterstädter die Vorrunde
der Saison 2014-2015 mit 11:9 Punkten
auf einem guten 5. Tabellenplatz. Damit
haben die Mannen um Kapitän Mar-
kus Schlichter ihr vorgegebenes Ziel
mit einer geschlossenen Teamleistung
mehr als erreicht. Im Samstagsspiel
beim Tabellenführer Grünwettersbach
II hatte man sich nichts ausgerechnet,
zumal die Gastgeber mit den neuen
Plastikbällen spielten. Die Ehrenpunk-
te erzielten das Doppel Behringer/
Gerold gegen Markovic/Winter, sowie
Mike Behringer der mit einer starken
Leistung seinen Kontrahenten Sanmay
Paranjape bezwingen konnte.
Am Sonntag reiste man dann in den
Kraichgau und rechnet man insgeheim
mit einem knappen Sieg oder eine
Punkteteilung. Doch es kam alles an-
ders, das Lauterteam wartet gegen die
bestimmt nicht schwachen Kraichgauer
mit ihrer stärksten Leistung in dieser
Saison auf und siegten verdient mit 9:2
beim letztjährigen Regionalligameister
die nur durch ihren Verzicht nicht auf-
gestiegen sind. Das Lauterteam über-
raschte gleich mit einer 3:0 Führung in
den Eröffnungsdoppeln.
Danach baute der überragende Mike
Behringer die Führung mit seinem fein
herausgespielten Sieg über V. Rakov
auf 4:1 aus. Auch im Mittelpaarkreuz
gab es eine Punkteteilung. Markus
Schlicht bezwang Michael Wedertz mit
3:0 und Benny Gerold musste dem Slo-
waken Josef Kovalik nach einem super
Spiel gratulieren. Im hinteren Paarkreuz
bauten Heiko Zapf und Marko Prce
mit Siegen über Kai Kappe bzw. Do-
minik Rau auf 7:2 aus. In zwei super
Spielen holte das Spitzenpaarkreuz des
TSVW. die Siegpunkte für ihr Team he-
raus. Mike Behringer konnte in einem
überragenden Spiel von beiden Seiten
seinen Kontrahenten Roman Zavoral
knapp bezwingen. Am Nebentisch ge-
lang dann Stefan Frasch in einem be-
geisterten Match der Siegpunkt gegen
Valeriy Rakov. Mit diesem Sieg kann
man gestärkt in die Weihnachtspause
gehen und sich auf die Rückrunde vor-
bereiten, wo man dann 7 Heimspiele
bestreiten kann.

Bezirksliga-Herren
VFL Kirchheim III – TSV Wendlingen III
8:8
Zu einer wichtigen 8:8-Punkteteilung
kam die Dritte bei Ihrem Gastspiel un-
ter der Teck. Immer noch ohne die
verletzten Spieler Christof Barth und
Heiko Russek, die durch die beiden
Routiniers Hans Göttel und H.P.Kühn
vertreten wurden kann man dieses Re-
sultat als Erfolg betrachten. Hans Göt-
tel konnte mit seinem Sieg über Kai
Thalheim mit zu diesem Punktgewinn
beitragen. Janos Toth war mit zwei
Siegen über Jürgen Raichle bzw. Rene
Zimmermann der erfolgreichste Akteur
an diesem Tage. Zusammen mit sei-
nem Partner Markus Zaiser konnte er
auch das Schlussdoppel gegen Schor-
radt/Zimmermann gewinnen und damit
den 8:8-Ausgleich herstellen.
Das Aufgebot: Benny Hirsch (1:1); Miha-
el Guncic (-); Markus Zaiser (1:1); Janos
Toth (2:0); Hans Göttel (1:1), H.P.Kühn
(-); dazu die Doppel Zaiser/Toth (2:0);
Hirsch/Guncic (1); Göttel/Kühn (-).

Abt. Badminton

4. Spieltag
Die 2. Mannschaft spielte zuerst ge-
gen Echterdingen 2. Nach den Doppeln
führten die Wendlinger 2:1. M. Kotta/F.
Pflüger als auch I. Weller/B. Kern ge-
wannen im 3. Satz, P. Nüßlein/T. Lud-
wig verloren knapp in 2 Sätzen. Im
Dameneinzel trumpfte A.-K. Bauer auf.
Auch M. Kotta punktete souverän in
2 Sätzen. Leider unterlagen P. Nüßlein
und F. Pflüger in ihren Einzeln, sodass
erst das Mixed I. Weller/T. Schimmer
am Ende die Entscheidung und den
5:3 Sieg perfekt machte. Im 2. Spiel
gegen Echterdingen I sahen die Lau-
terstädter nicht viel Land. Jede Partie
wurde mehr oder weniger klar in 2 Sät-
zen verloren und so ging die Begeg-
nung klar mit 0:8 an den Gastgeber.
Obersteinbach:
Fortsetzung ...In den Abendstunden
wurde ein Tischfußball-turnier durchge-
führt, Tischtennis gespielt und div. Ge-
sellschaftsspiele sorgten bis spät in die
Nacht für gute Stimmung. Am Mittag
fuhr ein Teil ins Aquatoll, während der
Rest das Haus hütete. Abends wurde
in der Küche gekocht - Schnitzel mit
Spätzle und Soß. Im Anschluss be-
gann das traditionelle B.-Bingo-Spiel.
Allgemeinwissen, Geschicklichkeit usw.
waren hier gefordert. Erst nachdem der
"Zimmerservice" in den frühen Morgen-
stunden seine Tour beendete kehrte
Ruhe im Haus ein. Am nächsten Mor-
gen wurden die letzten "Spuren" besei-
tigt und alle brachen zur Heimreise auf.

Teilnehmer in Obersteinbach

Turnverein
Unterboihingen

Abt. Fußball

Kreisliga A1
VFB Oberesslingen/Zell – TVU 7:1
In dem ungleichen Duell wurde der Ta-
bellenzweite seiner Favoritenrolle sou-
verän gerecht und hatte mit den Rot-
weißen wenig Mühe. Bereits nach zwei
Minuten zappelte das Leder zum ers-
ten Mal im Unterboihinger Netz. Dem
Treffer von Durim Yashari folgte bereits
nach einer Viertelstunde das 2:0 durch
Yasin Karaca, und nur zwei Minuten
später erhöhte erneut Yashari sogar auf
3:0. Die vor allem im ersten Abschnitt
völlig überforderten Gäste leisteten nur
wenig Gegenwehr und luden den VFB
mit kapitalen Fehlern zum Toreschießen
ein. Noch vor dem Seitwechsel ging
das muntere Scheibenschießen weiter.
Francesco Gianotti (31.) und Yashari
mit seinem dritten Treffer (35.) doku-
mentierten den deutlichen Klassenun-
terschied. Nach der Pause schaltete
der VFB deutlich zurück und ermög-
lichte den Rotweißen mehr Spielanteile
und auch Torchancen. Vor dem Ehren-
treffer von Nicolas Herget in der 75.
Minute war Durim Yashari zum Vierten
(56.) und Emanuil Frantzeskakis (62.)
nochmals für die Einheimischen erfolg-
reich.

Abt. Volleyball

Vorschau Heimspieltage
14.12. Damen 2, Halle am Berg, Spiel-
beginn 14 Uhr

U14 weiblich, Heimspieltag am 6.12.
Der letzte Spieltag der U14 weiblich
war für beide TVU-Teams ein Heim-
spieltag in der Halle Im Grund.
Beide Mannschaften spielten in einer
5er-Gruppe jeder gegen jeden auf 2
Sätze, um den Tagessieger zu ermit-
teln.
Mit jedem Spiel konnten sich die Mä-
dels von TVU 1 etwas steigern und
haben sich mit 3 spannenden Un-
entschieden (TSG Eislingen, Sportvg.
Feuerbach, Allianz MTV Stuttgart 2)
und einem verlorenen Spiel gegen
den unangefochtenen Tagessieger TSV
Schmieden 2 einen unerwarteten 4.
Platz erkämpft.
Auch TVU 2 hat seine Sache gut ge-
macht und konnte wieder viel Spieler-
fahrung sammeln. Das Highlight des
Tages war sicher der Sieg gegen Alli-
anz MTV Stuttgart 4. In einem span-
nenden Spiel hatten die TVU-Mädels
letztendlich in beiden Sätzen die Nase
vorn (28:26, 25:23). 2 Unentschieden
und ein Spielverlust waren die weiteren
Ergebnisse auf dem Weg zu Platz 3.
Es spielten: TVU 1: Aleyna, Clara, Mia,
Nele und Sarah (Betreuer Jakob);
TVU 2: Ayla, Eylem, Franziska, Jasmin
und Rabia (Betreuerin Susanne).
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Abt. Tischtennis

Damen Landesliga
DJK Sportbund Stuttgart III - TV Unter-
boihingen 1:8
Mit einem fast lupenreinem Ergebnis
beherrschten die TVU-Damen das Ge-
schehen beim DJK. Nur Kerstin Rieth
fehlte in ihrem Spiel gegen Claudia
Büttel 3-mal in der Verlängerung das
Quäntchen Glück zum Sieg. Es spielten
Kerstin Rieth (1), Simone Schüle (2),
Monika Braun (2), Tina Heidinger (1),
sowie die Doppel Schüle/Heidinger (1),
Rieth/Braun (1).

Damen Kreisliga
TTF Neckarhausen - TV Unterboihin-
gen II 8:6
Eine unglückliche Niederlage musste
die Damenreserve des TVU in Neckar-
hausen gegen die direkten Gegnerin-
nen im Abstiegskampf hinnehmen. Es
spielten Gesine Lotz (3), Stefanie Benz,
Jessica Staiber (1), Saskia Staiber (1),
sowie die Doppel Lotz/Jessica Staiber
und Benz/Saskia Staiber(1).
TV Unterboihingen II - TSV Holzmaden
2:8
Holzmaden war am Folgetag zu stark
für die TVU-II-Damen. Im Ergebnis wa-
ren sicher noch 3 Punkte mehr drin.
Holzmaden wehrte zahlreiche Match-
und Satzbälle mit ihrer größeren Er-
fahrung ab. Letztendlich reichte es nur
zu zwei Punkten durch Jessica Staiber
und das Doppel Stefanie Benz/Saskia
Staiber.

Herren Kreisliga
TTV Dettingen - TV Unterboihingen 3:9
Mit diesem klaren Sieg sicherten sich
die TVU-Herren die Herbstmeisterschaft
in der Kreisliga. Es spielten Gabor Roth
(2), Rainer Braun (1), Alexander Braun
(2), Gerhard Weiland, Dietmar Etzel (1),
Gerhard Lutz (1), sowie die Doppel R.
Braun/Lutz, Roth/A. Braun (1), Etzel/
Weiland (1).

Abt. Jugendtischtennis

Jungen U15 Kreisklasse
TSV Jesingen - TVU 6:2
Das letzte Spiel der Vorrunde verlor die
U15 Mannschaft des TV Unterboihin-
gen gegen Jesingen. Dabei überzeug-
ten Jan Luca Ehrenbach und Dominik
Thieme im Doppel, die immer besser
spielen und drei Doppel in Folge sou-
verän gewannen. Samuel Prokein ver-
lor in seinem zweiten Spiel nur sehr
knapp in fünf Sätzen. Es spielten: Jan
Luca Ehrenbach (1), Dominik Thieme,
Kevin Siebert, Samuel Prokein sowie
die Doppel Ehrenbach/Thieme (1), Sie-
bert/Prokein.

Jungen U18 Bezirksklasse
VfL Kirchheim - TVU 6:4
Einen schwarzen Tag erwischte die
U18 Mannschaft des TV Unterboihin-
gen gegen Kirchheim. Ohne den ver-
letzten Jerome Ferreira und mit zwei
angeschlagenen Spielern mussten sie
ihre erste Niederlage der Saison ein-

stecken. Es spielten: Michael Klaiber
(2), Lucas Großmann (1), Marcel Klich,
Jan Luca Ehrenbach sowie die Doppel
Klaiber/Klich (1), Großmann/Ehrenbach.

Jungen U18 Bezirksklasse
TVU - TTF Neckartenzlingen 6:2
Im zweiten Spiel der Woche fiel ne-
ben Jerome Ferreira auch noch Marcel
Klich aus. Deshalb durfte Samuel Prok-
ein eine Woche nach seinem Debüt in
der U15 Mannschaft zum ersten Mal
bei der U18 Mannschaft ran. Dabei ge-
wann er im Doppel und im Einzel mit
3:0 und war somit ein entscheidender
Faktor zum Sieg. Es spielten: Michael
Klaiber (2), Lucas Großmann (1), Jan
Luca Ehrenbach, Samuel Prokein (1)
sowie die Doppel Klaiber/Ehrenbach
(1), Großmann/Prokein (1).

Abt. Eislauf

Holiday Fun on Ice in den Weihnachts-
ferien im Eisstadion Wernau
Egal, ob man Vereinsmitglied ist oder
nicht, das Angebot der Abteilung Eis-
lauf beim TV Unterboihingen bietet für
jeden etwas. Eislaufen ist ein Sport,
den die ganze Familie gemeinsam aus-
üben kann. Dabei spielt das Alter keine
Rolle. Kinder ab 4 Jahren können be-
reits selbständig laufen lernen.
Die Ferienkurse in den Weihnachtsfe-
rien sind Einsteigerkurse für alle Eis-
laufinteressierten. In den Übungseinhei-
ten wird Wissenswertes rund um die
Schlittschuhe, spielerische Einführung
in die Grundlagen des Eislaufens, si-
cheres Bewegen und Fallen vermittelt.
Alles, was ihr mitbringen solltet, ist
gute Laune und Spaß am Eislaufen.
Ein weiteres „Muss“ sind: Handschu-
he, Mütze und bequeme Kleidung, am
besten eignet sich Skikleidung!
Schlittschuhe können gegen Gebühr
ausgeliehen werden.
Der Kurs wird durchgeführt von: Gabi
Gröger, Kursleiterin und lizenzierte Trai-
nerin

Kurstermine

Ferienkurs 1
Montag, 22.12., 17.15 - 18.30 Uhr
Freitag, 26.12., 17.30 - 19 Uhr
Samstag, 27.12., 10 - 11.30 Uhr

Ferienkurs 2
Sonntag, 28.12., 10 - 11.30 Uhr
Montag, 29.12., 10 - 11.30 Uhr
Dienstag, 30.12., 10 - 11.30 Uhr

Ferienkurs 3
Donnerstag, 1.1.2015, 12 -13.30 Uhr
Freitag, 2.1.2015, 10 - 11.30 Uhr
Samstag, 3.1.2015, 10 - 11.30 Uhr
Kurs-Gebühren pro Teilnehmer: 63 €.
Bitte an der Stadionkasse im Eisstadi-
on Wernau bezahlen, dort gibt es dann
auch die Kurskarte für die Teilnehmer.
Die Teilnahme an Holiday Fun on Ice
erfolgt auf eigene Gefahr. Der Veran-
stalter übernimmt keine Haftung für
Personen- oder Sachschäden.

SOZIALVERBANDOrtsverband
Wendlingen
am Neckar
Besinnliche, heitere Adventsfeier

Der Vorsitzende des Sozialverband
VdK, Ortsverband Wendlingen, Friedrich
Starz, konnte am Nachmittag des 2.
Adventssonntag im „Deutschen Haus“
in Wendlingen wieder zahlreiche Gäs-
te zur Adventsfeier begrüßen. In seiner
kurz gefassten Begrüßungsansprache
hieß er besonders Wendlingens Bür-
germeister Steffen Weigel, den Vorsit-
zenden des Kreisverbands Nürtingen,
Klaus Maschek, den Vorsitzenden des
befreundeten Ortsverbands Unterensin-
gen, Hans Scharpf und das „Chörle“
willkommen. Mit wenigen Worten stell-
te er den Ablauf des Nachmittags vor
und wies auf die Bedeutung des So-
zialverband VdK, als Interessenvertre-
tung der Körperbehinderten und sozial
schwachen, mit deutschlandweit über
1,7 Millionen Mitgliedern, in dieser Zeit
der zunehmenden sozialen Kälte hin.
Klaus Maschek überbrachte die Grü-
ße des Kreisverbands Nürtingen und
des Kreisverbandsvorstands, dem auch
Friedrich Starz angehört. Er bedankte
sich für die freundliche Einladung und
die gute Arbeit, die im Ortsverband
Wendlingen, der mit seinen derzeit
237 Mitgliedern zu den stärksten im
Kreisverband Nürtingen zählt, geleis-
tet wird. „Aber heute sind wir zur Ad-
ventsfeier zusammengekommen“ waren
seine Worte. „Lassen wir uns heute
einstimmen auf das kommende Weih-
nachtsfest, genießen wir die stille Zeit
des Advents in froher Erwartung des
Weihnachtsfests und lassen wir uns
hinführen zu dessen Kernbotschaft: Die
Geburt Jesu.“
Mit dem Choral “Mache dich auf und
werde Licht“ eröffnete das Chörle unter
der Leitung von Judith Bauer den be-
sinnlichen Teil des Nachmittags, in dem
man sich durch die Worte von Klaus
Maschek unangekündigt bereits be-
fand. Es folgte die musikalisch vorge-
tragene Geschichte von der Entstehung
des Adventskranzes, in deren Verlauf
die vier Kerzen entzündet wurden.
Nach der Pause, die dem Genuss
von Kaffee und Kuchen diente, folg-
ten die Ehrungen langjähriger VdK-Mit-
glieder. Der Vorsitzende des Ortsver-
bands Wendlingen durfte Helga John
mit dem „Goldenen Treueabzeichen für
40 Jahre Mitgliedschaft“ auszeichnen
und ihr ein Präsent überreichen. Mit
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KIRCHLICHE
NACHRICHTEN

www.evk-wendlingen-neckar.de

Eusebiuskirche

Sonntag, 14.12., 3. Sonntag im Advent
9.30 Uhr Gottesdienst (Pfarrerin Bie-
denbach)

Johanneskirche

Sonntag, 14.12., 3. Sonntag im Advent
9.30 Uhr Gottesdienst mit dem Sänger-
bund Wendlingen (Pfarrer Buchmann)

Bauprojekt Johanneskirche
Neues vom Bauprojekt Johanneskirche 
finden Sie auch auf unserer Homepage 
www.evk-wendlingen-neckar.de unter 
"Bauprojekt Johanneskirche".
Ab sofort können Sie hier auch die 
Chronologie zur Fusion und Immobili-
enkonzeption unter dem entsprechen-
den Menüpunkt einsehen.

Aktuelles

Donnerstag, 18.12.
14.30 Uhr Seniorentreff im Treffpunkt 
Stadtmitte.
"Komm, o mein Heiland Jesu Christ".
Advents- und Weihnachtsbräuche.
Mit Pfarrer Helmut Buchmann.
Wir beginnen mit einer geistlichen Be-
sinnung und mit einer Kaffeetafel.
Die katholischen Senioren sind wie im-
mer gern gesehene Gäste. Wenn Sie 
den Fahrdienst in Anspruch nehmen 
wollen, rufen Sie bitte bei Frau Hanne-
lore Kobsa, Tel. 51563, an.

Sie singen gerne?
Dann sind Sie bei uns genau richtig! 
Frei nach dem Motto „Einsam sind wir 
Töne, gemeinsam sind wir ein Lied“ 
möchten wir uns gemeinsam singend 
auf den Weg machen und mit den 
erarbeiteten Werken die Christmette 
am 24. Dezember 2014 um 22 Uhr 
in der Wendlinger Eusebiuskirche mit-
gestalten. Auf dem Programm stehen 
Werke unterschiedlichster Epochen und 
Stile. Die nächsten Proben finden am 
15. und 22. Dezember von 20 Uhr bis 
21.30 Uhr in der Lauterschule Wend-
lingen statt und werden von Angelika 
Rau-Čulo geleitet. Nähere Informatio-
nen sind unter 07022.2165874 oder 
Bezirkskantorat.Nuertingen@elkw.de zu 
erfahren.

Singen macht Spaß, singen tut gut, 
ja singen macht munter und singen 
macht Mut….

Die Proben des 
Kinder- und Ju-
gendchors mit den 
beiden Gruppen 
„Spatzen“ und „Ler-
chen“ gehen weiter! 
Alle Kindergarten-
kinder – unsere 
SPATZEN – treffen 

sich immer dienstags von 15 Uhr bis 
15.30 Uhr zum gemeinsamen Singen 
und Spielen. Im Anschluss daran – von 
15.30 Uhr bis 16 Uhr - geht’s wei-
ter mit den LERCHEN (alle Kinder der 
Vorschule und 1. Klasse). Alle Kinder 
der Klassen 2 bis 4 treffen sich dann 
in der Gruppe LERCHEN + immer 
dienstags von 16.15 Uhr bis 17 Uhr. 
Alle Proben finden in der Lauterschule 
Wendlingen statt und werden von An-
gelika Rau-Čulo, die seit vielen Jahren 
in der Kinder- und Jugendchorarbeit 
aktiv ist, geleitet. Alle Kinder, die ger-
ne singen, sind sehr herzlich eingela-
den, in die Proben hinein zu schnup-
pern. Nähere Informationen sind unter 
07022.2165874 oder Bezirkskantorat.
Nuertingen@elkw.de zu erfahren.

Aktion Pakete für Wilhelmsdorf
Die evangelische Kirchengemeinde 
Wendlingen am Neckar möchte an gu-
ten Traditionen festhalten.
Dazu gehört seit vielen Jahren der 
Kontakt über die Weihnachtspäckchen-
aktion zu den Zieglerschen Anstalten 
in Wilhelmsdorf bei Ravensburg, einer 
großen diakonischen Einrichtung.
Angeregt vor vielen Jahren durch einen 
Frauenkreis packen heute Menschen 
Weihnachtspäckchen für ältere behin-
derte Menschen, die oft keine Familie 
mehr haben. Sie freuen sich besonders 
über diese Zeichen der Liebe an Weih-
nachten.
Bitte bringen Sie Ihre Päckchen bis 
Freitag, 19.12., ins Pfarramt Wendlin-
gen am Neckar Nord, Im Städtle 6. 
Auf dem Paket bitte notieren, ob es für 
eine Frau oder für einen Mann gedacht 
ist. Es wäre schön, wenn sich wieder 
viele an dieser Aktion beteiligen wür-
den. Im Voraus schon ein herzliches 
Dankeschön im Namen der Wilhelms-
dörfer.

Lebendiger Adventskalender 2014
Dieses Jahr feiert der Lebendige Ad-
ventskalender der Ev. Kirchengemeinde 
Wendlingen am Neckar sein fünfjähri-
ges Jubiläum!
Wie schon in den Vorjahren trifft sich 
auch dieses Jahr wieder Jung und Alt 
um 18 Uhr vor einer anderen weih-
nachtlich geschmückten Haustür, um 
miteinander eine Geschichte zu hören, 
zu singen und sich bei Tee und Ge-
bäck zu stärken. Im Gegensatz zur oft 
lauten und konsumorientierten Hektik 
der Zeit vor Weihnachten soll jeder 
Abend vom 1. bis 23. Dezember für 
kurze Zeit Gelegenheit sein, die Ad-
ventszeit als Vorbereitungszeit für die 
Geburt Jesu Christi zu erleben. Bitte 
denken Sie daran, eine eigene Tasse 
sowie eine Taschenlampe mitzubringen.

Hier die Gastgeber der nächsten Tage:
11.12.: Fam. Schramm, Bismarckstr. 24,
12.12.: Anne-Frank-Schule, Neuffenstr. 72,
13.12.: Fam. Fischer, Blumenstr. 18,
14.12.: Fam. Bickele, Christofstr. 6
15.12.: Eintr. Unterboihingen bei Fam. 
Zeller, Siebenbürgenstr. 9
16.12.: Fam. Krenn/Fam. Müller, Talstr. 6
17.12.: Bürgertreff MiT, Treffpunkt 
Stadtm.,
18.12.: Fam. Raible-Bordon, Starenweg 11
19.12.: Frau Jacobi, Pfarrgartenstr. 31,
20.12.: Fam. Schöttle, Jägerstr. 4,
21.12.: Fam. Bauer, Neckarstraße 19
22.12.: Kath. Kirchengemeinde, vor St. 
Kolumban
23.12.: Fam. Siebenmorgen, Hermann-
Löns-Str. 85

Regelmäßige Veranstaltungen und 
Termine (außerhalb der Ferien)
im ev. Gemeindehaus, Kirchheimer Str. 1

Sonntag 
10.15 Uhr Kindergottesdienst

dem „Goldenen Treueabzeichen für 25
Jahre Mitgliedschaft“ konnte Erich Graf
ausgezeichnet werden, dem ebenfalls
ein Präsent überreicht wurde. Mit dem
„Silbernen Treueabzeichen für 10 Jah-
re Mitgliedschaft“ und einem Präsent
wurden Rolf Grünenwald und Heidrun
und Wolfgang Häderle bedacht. Weite-
re VdK-Mitglieder, die auf 25 und 10
Jahre Mitgliedschaft zurückblicken, der
Feier aber nicht beiwohnen konnten,
wurden oder werden vom Ortsver-
bandsvorsitzenden zu Hause geehrt.
Der heitere Teil des Nachmittags wur-
de ausschließlich vom Chörle gestaltet.
In bekannter Manier gaben die Damen
mehrere Sketche und chorisch vorge-
tragene Lachnummern zum Besten.
Einige gemeinsam gesungene Advents-
und Weihnachtslieder schlossen den
Nachmittag traditionell ab.
Im Schlusswort des Ortsverbandsvor-
sitzenden an die Gäste, in dem er allen
eine besinnliche Adventszeit und fried-
liche Weihnachten wünschte, erinnerte
dieser daran, dass es vielen Menschen,
hauptsächlich Kindern, leider nicht
vergönnt ist, in solch geselliger und
friedvoller Runde zusammen zu sein
und dass es seines Erachtens zu den
Aufgaben eines Sozialverbands gehört,
immer wieder auch daran zu erinnern.
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Montag 
10 Uhr Krabbelgruppe "Rumpelwichte", 
für Kinder geboren 11/2013 - 2/2014. 
Zurzeit keine freien Plätze. Leitung: Ve-
rena Groß
17.30 Uhr Jungbläser Gruppe 3
Kontakt: Elisabeth Haußmann, 
Tel. 929883
18 Uhr - 19 Uhr, Unterstützungsfonds 
Senfkorn, 1. Montag im Monat. Nächs-
ter Termin: 05.01.15.

Dienstag
10 Uhr Krabbelgruppe für Kinder gebo-
ren 10 - 11/13, Leitung: Marita Kneer
16.30 Uhr Pfadfinder-Sippe "Leopard",
Leitung: Christiane Joneleit, Julianna 
Mainx
18 Uhr Pfadfinder-Sippe "Luchse", Lei-
tung: Yannik Knapp
18.30 Uhr Bibelgesprächskreis mit 
Pfarrer Martin Frey, jeden 2. und 4. 
Dienstag im Monat, nächster Termin: 
13.01.15.
19.30 Uhr Sitzung des Kirchengemein-
derates, 1. Dienstag im Monat, nächs-
ter Termin: 13.01.15

Mittwoch
10 Uhr Krabbelgruppe "Lillifee" 
Für Kinder geboren 7/2012 - 12/2012. 
Leitung: Frau Joneleit, Tel. 500766
16 Uhr Konfirmandenunterricht
14.45 Uhr Gruppe I Pfarrer Frey
16 Uhr Gruppe Pfarrer Wannenwetsch, 
Gruppe II Pfarrer Frey. 
17.30 Uhr Pfadfinder-Sippe „Adler“, Lei-
tung: Sabrina Kronschnabel
17.45 Uhr Jungbläser Gruppe 1
(in Zizishausen), Leitung Ferdinand 
Kübler, Kontakt: Elisabeth Haußmann, 
Tel. 929883
19 Uhr Jungbläser Gruppe 2
Kontakt: Elisabeth Haußmann, 
Tel. 929883
19.30 Uhr Posaunenchor, Kontakt: Eli-
sabeth Haußmann, Tel. 929883
19.30 Uhr Bastelkreis, 
Kontakt: Brigitte Sigg, Tel. 51726,
2. + 4. Mittwoch im Monat

Donnerstag
8.45 Uhr Frauensternstunde, 2-wö-
chentlich, nächster Termin: 11.12., 
Kontakt: Marliese Kirsten, Tel. 405742, 
Ursula Köhler, Tel. 929921
19 Uhr Frauentreff, jeden 
2. Donnerstag im Monat, nächster Ter-
min: 11.12., Kontakt: Edeltraut Rudol-
ph, Tel. 3324, Anni Horeth, Tel. 7872
19 Uhr Literaturkreis, Kontakt: Sabine 
Aschrafi, Tel. 51571, 1. + 3. Do. im 
Monat

Freitag
15.30 Uhr Pfadfinder-Sippe "Füchse"
Leitung: Daniel Bennink, Tel. 0157 
82345474
16.30 Uhr Neue Pfadfinder-Sippe. Lei-
tung: Mareike Bennink, Marie Schramm, 
Felix Wenzel.

Bürozeiten & Ansprechpartner

Pfarrbüro der evangelischen Kirchen-
gemeinde Wendlingen am Neckar
Im Städtle 6
Im Pfarrbüro arbeiten Martina Buncic 
und Martina Mang.
Mo. bis Fr. 9 - 12 Uhr
Tel. 7220, Fax 929310

Pfarrerin Ute Biedenbach und Pfar-
rer Stefan Wannenwetsch (Pfarramt 
Nord) 
Im Städtle 6, Tel. 7220
E-Mail: pfarramt.nord@evkwn.de

Pfarrer Helmut Buchmann        
(Pfarramt Süd)
Zollernstr. 5, Tel. 7280.
E-Mail: pfarramt.sued@evkwn.de

Pfarrer Martin Frey (Pfarramt Ost)
Uhlandstr. 2, Tel. 6881.
E-Mail: pfarramt.ost@evkwn.de

Kirchenpflege
Zollernstraße 5
Kirchenpflegerinnen
Elke Hahn (Kindergarten und Personal)
Tel. 7280, Fax 969433
E-Mail: Hahn.kirchenpflege@evkwn.de
Di. 8.30 - 11.30, Do. 8 - 11 Uhr
Angelika Neufert 
(Finanz- und Bauwesen)
Tel. 7280, Fax 969433
E-Mail: Neufert.kirchenpflege@evkwn.de
Termine nach Vereinbarung.

Diakonin
Bärbel Greiler-Unrath, 
Kirchheimer Str. 1
Termine nach Vereinbarung
Di. 16 - 18 Uhr, Do. 9 - 12 Uhr, 
Tel. 54447, 
E-Mail: greiler-unrath@evkwn.de

Kirchenmusiker
Eusebiuskirche:
Stelle nicht besetzt bis 31.03.15.
Johanneskirche:
Organistin Sabine Aschrafi, Tel. 51571
E-Mail: organistin@evkwn.de

Posaunenchor
Leitung: Elisabeth Haußmann, 
Tel. 929885,
E-Mail: 
e.haussmann@pc-wendlingen-zizishau-
sen.de, 
Homepage:
www.pc-wendlingen-zizishausen.de

Besuchsdienstleitung
Anja Zeitler, evangelisches Pfarrbüro 
Oberboihingen, Nürtinger Straße 9, 
Tel. 07022 61020, 
E-Mail: besuchsdienst@evkwn.de
Sprechzeiten freitags, 10 - 11 Uhr

Hausmeister/-in
ev. Gemeindehaus, Kirchheimer Str. 1
Elisabeth Piringer, Tel. 51154
Johanneskirche und Kinderhaus "No-
ahs Arche", Neuburgstraße 22
Alexander Glaub, Tel. 07023 73944

Evangelische
Kirchengemeinde

Bodelshofen

Samstag, 13.12.
14 Uhr Traugottesdienst mit Taufe 
(Pfarrer Frey)

Sonntag, 14.12., 3. Sonntag im Advent
10.45 Uhr Gottesdienst (Pfarrerin Bie-
denbach)

Katholische
Kirchengemeinde

St. Kolumban
Wendlingen-Unterboihingen

Freitag, 12.12., Gedenktag Unserer 
Lieben Frau in Guadalupe
6 Uhr Frühschicht in Unterensingen
15 Uhr Eucharistiefeier in der Dreifal-
tigkeitskirche.

Samstag, 13.12., Luzia
18 Uhr Beichtgelegenheit.
18.30 Uhr Eucharistiefeier zum 3. Ad-
ventssonntag in St. Kolumban (Hans 
Brucker und Familie Schlichter, Peter 
Wilhelm und Angehörige).

Sonntag, 14.12., 3. Adventssonntag, 
Gaudete
9 Uhr Eucharistiefeier in Unterensingen.
9.30 Uhr Wort-Gottes-Feier als Famili-
engottesdienst in St. Kolumban.
10.30 Uhr Eucharistiefeier in Köngen 
mit Kindergottesdienst
11 Uhr Wort-Gottes-Feier in der Drei-
faltigkeitskirche, Kindergottesdienst im 
Gemeindehaus.
17 Uhr Bußgottesdienst in Unterensin-
gen
17 Uhr Adventskonzert des Jugend-
chores in St. Kolumban

Montag, 15.12., Seliger Carlo Steeb
19.30 Uhr ökumenisches Hausgebet im 
Advent in den Häusern.

Dienstag, 16.12.
18.30 Uhr Eucharistiefeier in St. Kolum-
ban (Familien Lechner und Zoch).

Mittwoch, 17.12.
6 Uhr Eucharistiefeier als Rorate Köngen.
18.30 Uhr Abendgebet Unterensingen.
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Donnerstag, 18.12.
6 Uhr Eucharistiefeier als Rorate in St. 
Kolumban (Gerhard Bijok, Familie Wet-
tengel).

Freitag, 19.12.
10 Uhr Weihnachtsgottesdienst des 
Robert.Bosch-Gymnasiums in St. Ko-
lumban.
15 Uhr Eucharistiefeier in der Dreifal-
tigkeitskirche.

Samstag, 20.12.
18 Uhr Beichtgelegenheit.
18.30 Uhr Eucharistiefeier zum 4. Ad-
ventssonntag in St. Kolumban (Agathe 
und Paul Durst).

Sonntag, 21.12., 4. Adventssonntag
9 Uhr Wort-Gottes-Feier Unterensingen, 
Kindergottesdienst.
9.30 Uhr Eucharistiefeier in St. Ko-
lumban (Marie Mack, Agnes Orlik und 
Angehörige, Kindergottesdienst im Ko-
lumbansaal.
10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier Köngen, 
Kindergottesdienst.
11 Uhr Eucharistiefeier in der Dreifal-
tigkeitskirche, mitgestaltet vom evange-
lischen Kirchenchor, Kindergottesdienst 
im Gemeindehaus.
17.30 Uhr Bußgottesdienst in St. Ko-
lumban.

Rosenkranzgebet
In St. Kolumban täglich (außer sams-
tags) um 17 Uhr, an Tagen mit Abend-
messe um 18 Uhr.

Das Pfarrbüro
Kirchstr. 2/1, Tel. 920910, Fax 9209199, 
ist geöffnet von
Montag bis Freitag von 8 – 11.30 Uhr,
am Donnerstagnachmittag von 16 – 18 
Uhr. sekretariat@kolumban.de

Mitglieder des Pastoralteams:
(Telefonvorwahl jeweils 07024)
Dekan Paul Magino, 920910
Pastoralreferentin Dr. Ulrike Altherr, 
9209191 oder 502890
Gemeindereferentin Gabriele Greiner-
Jopp, 920910
Pastoralreferentin Susanne Hepp-Kott-
mann, 920910
Vikar Martin Jochen Wittschorek, 07022 
7192136
Gemeindereferentin Regina Seneca, 
8689799 oder 0171/7131849
In seelsorgerlichen Notfällen erreichen 
Sie außerhalb der Bürozeiten ein Mit-
glied des Pastoralteams unter der 
Nummer 0170 9041776.
Kirchenmusikerin Monika Grohmann, 
920910
Kirchenmusikerin Christa Strambach, 
920910.
Kath. Kirchenpflege, Gabriele Jäger,
IBAN DE 87611500200048902380 bei 
der Kreissparkasse Esslingen (ESSL-
DE66), oder Konto-Nr. 48902380 bei 
der Kreissparkasse, BLZ: 611 500 20, 
Bürozeit dienstags von 9-11 Uhr.

Beerdigungsdienst:
Montag: Gemeindereferentin Regina 
Seneca, Dienstag bis Donnerstag: De-
kan Paul Magino, Freitag: Pastoralrefe-
rentin Dr. Ulrike Altherr.

Der Eine-Welt-Laden,
Kirchstr. 10, Wendlingen, ist freitags 
von 15-18 Uhr und jeden 1. Sonntag 
im Monat nach dem Gottesdienst bis 
11 Uhr geöffnet. In Oberboihingen ist 
jeweils am 1. Sonntag im Monat nach 
dem Gottesdienst Eine-Welt-Verkauf.

CARIsatt-mobil
Verkauf Donnerstag von 14.30 bis 
15.30 Uhr im Hof der Gartenschule, 
Bismarckstr. 11, Wendlingen.

Nächste Tauftermine:
Sonntag, 1.2. (Taufvorbereitung 8. und 
14.1. im Gemeindezentrum Köngen, 
Rilkeweg 20 um 20 Uhr.).
Sonntag, 8.3. (Taufvorbereitung 25.2. 
und 4.3.).

Familiengottesdienst „Gott mit uns“ in 
St. Kolumban
Im Rahmen der Kindergottesdienstreihe 
„Gott mit uns“ feiern wir einen Familien-
gottesdienst, in dem wir von Johannes 
dem Täufer erfahren werden. Kommu-
nionkinder gestalten den Gottesdienst 
mit. Herzliche Einladung, besonders 
auch an die Kommunionfamilien. 

Krippenfahrt nach Oberstadion am 
Mittwoch, 7.1.2015
Im Krippenmuseum in der historischen 
Pfarrscheuer in Oberstadion ist eine 
große Ausstellung mit den bedeu-
tendsten und schönsten Krippen aus 
Deutschland, Österreich und Italien zu 
sehen. Eine Führung hilft sie erschlie-
ßen.
Die Fahrt mit dem Reisebus geht über 
Merklingen, Blaubeuren und Ehingen 
ins Oberschwäbische nach Oberstadi-
on.
Abfahrt ist um 12.15 Uhr an der Kir-
che St. Kolumban in Wendlingen, um 
12.25 Uhr am Feuerwehrhaus Oberboi-
hingen, um 12.35 in Unterensingen an 
der Bushaltestelle Melchior/Stern und 
um 12.45 beim Rathaus in Köngen.
Anschließend ist noch Gelegenheit zum 
Kaffeetrinken im Gasthof Adler. Rück-
kehr ist gegen 19.30 Uhr. 
Die Fahrt kostet einschließlich Eintritt 
und Führung 24 €.
Anmeldung über die Listen, die in der 
Kirche ausliegen oder im Pfarrbüro 
Wendlingen (Tel. 920910).
Veranstalter: Seniorenarbeit St. Kolum-
ban und keb Zum Guten Hirten Kön-
gen-Unterensingen.

Danke für die Überraschungspäckchen

Eine überwältigende Anzahl von circa 
200 Päckchen wurde im Pfarrbüro ab-

gegeben, eins liebvoller verpackt als 
das andere. Die meisten fanden beim 
Carisatt-Verkauf am 4.12. glückliche 
neue Besitzer. Die anderen werden bei 
der Weihnachtsfeier des Frauenhau-
ses verschenkt. Herzlichen Dank allen 
SpenderInnen!

Mache dich auf, werde licht!
Mit diesen Worten aus dem Buch des 
Propheten Jesaja ist in diesem Jahr 
das traditionelle Adventskonzert des 
Jugendchors überschrieben.
Es wird eingeladen, die Adventszeit als 
Zeit der Hoffnung und Sehnsucht nach 
Licht zu erspüren.
Am Samstag, 13.12., besteht um 16 
Uhr die Gelegenheit die öffentliche Ge-
neralprobe zu besuchen. Am Sonntag, 
14.12., ist Beginn um 17 Uhr. Einlass 
ist ab 16.15 Uhr.
Der Eintritt ist frei. Es wird um Spenden 
gebeten. Diese werden der Chorarbeit 
und einer Organisation zur Bekämpfung 
der Ebola-Epidemie in West-Afrika zu-
kommen.

Christengemeinde Wendlingen
Bund freikirchlicher Pfingstgemeinde KdöR

Wendlingen
Weinhaldenstr. 4

Sonntag, 14.12.
Gottesdienst: 9.30 Uhr
Montag, 15.12.
Frühgebet: 6 Uhr
Donnerstag, 18.12.
Morgengebet :9 Uhr
Kontakte: Pastor: Thorsten Krochmann, 
Tel. 0711 50463160
Sie sind herzlich willkommen!

Neuapostolische Kirche
Wendlingen

Kirchheimer Straße 76
Sonntag, 14.12.
9.30 Uhr Gottesdienst
Sonntagschule

Mittwoch, 17.12.
20 Uhr Gottesdienst

Samstag, 20.12.
Jugendweihnachtsfeier in Kirchheim
Interessierte sind immer herzlich will-
kommen.
Weitere Informationen unter
www.nak-kirchheim.de
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Evangelische Freie Gemeinde
Wendlingen/Köngen e.V.

Wertstraße 2
www.efg-wendlingen-koengen.de

Freitag, 12.12.
15.15 – 17 Uhr Jungschar Regenbogen 
für Kinder von 5 – 8 Jahre
Kontakt: Fam. Seifert, Tel. 07022 49051
15.15 – 17 Uhr Jungschar Sunshine 
für Kinder von 9 – 12 Jahre
Kontakt: Fam. Muncke, Tel. 805362
20 Uhr Junger Hauskreis, Unterensin-
gen
Kontakt: Tobias Waizenegger, Tel. 
07022 3039809

Sonntag, 14.12.
10 Uhr Gottesdienst
Dienstag, 16.12.
19 - 20 Uhr Bibelabend "Nachfolge ge-
stalten - Geistlichen Tiefgang entwi-
ckeln"
in den Gemeinderäumen

Mittwoch, 17.12.
20 Uhr Hauskreis 3
Kontakt: Fam. Zeeb, Tel. 54361

Donnerstag, 18.12.
19 – 21 Uhr Teenkreis
20 Uhr Hauskreis 4, Unterensingen
20 Uhr Hauskreis 5, Nürtingen

Freitag, 19.12.
15.15 – 17 Uhr Jungschar Regenbogen 
15.15 – 17 Uhr Jungschar Sunshine 
20 Uhr Junger Hauskreis, Unterensin-
gen

Mittwoch, 24.12.
16 Uhr Heilig-Abend-Gottesdienst

Jehovas Zeugen
Versammlung Wendlingen
Sirnauer Str. 2, 73779 Deizisau

Sonntag, 14.12.
10 Uhr Vortrag: „Bewahre die christli-
che Identität“
18 Uhr Vortrag: „Inmitten einer verdreh-
ten Generation untadelig bleiben“
Anschließend jeweils Besprechung:
„Ihr werdet 'ein Königreich von Pries-
tern'“ (2. Mose 19:6)
Durch das messianische Königreich 
verwirklicht Jehova das, was er mit 
der Erde und der Menschheit vorhat. 
Es werden biblische Bündnisse bespro-
chen, die mit der himmlischen Regie-
rung in Verbindung stehen und bewei-
sen, dass das worum viele Christen 
beten in Erfüllung geht: „Dein Reich 
komme ...“

Mittwoch, 17.12.
19 Uhr „'O Tiefe der Weisheit Gottes!'“ 
(Kapitel 17, Abs. 9-16)

Wie zeigt sich die Weisheit Gottes in 
der Schöpfung? Die Wissenschaft pro-
fitiert sehr davon. Ein ganzer Techno-
logiezweig versucht Konstruktionen aus 
der Natur nachzuahmen – die Biomi-
metik. Selbst Tiere sind instinktiv wei-
se. Was erfahren wir dadurch über un-
seren Schöpfer Jehova?
19.30 Uhr Präsentationen und Tipps, 
die Lese- und Redefähigkeit zu ver-
bessern.
Höhepunkte aus Josua Kapitel 6 bis 8.
Besprechung: Was beweist, dass je-
mand den heiligen Geist?
20 Uhr Kurzvorträge, gespielte Szenen 
und Interviews. Im Mittelpunkt steht die 
Bibel und wie man sie im Alltag leben-
dig werden lässt. www.jw.org

NOTRUFE
Unfall und Überfall 110

Feuerwehr, Rettungsdienst,
Notarzt 112

Strom
EnBW Regional AG
Regionalzentrum Kirchheim
Störungsannahme 0800 3629477

Wasser
Wasserwerk Wendlingen
405662 oder 0172 7141700

Gas
Stadtwerke Esslingen
0711 3907-222

BEREITSCHAFTS-
DIENSTE

Ärztlicher Notfalldienst

Wenn der Hausarzt nicht erreichbar ist, 
kann der ärztliche Notfalldienst unter 
Tel. 07021 19292 erreicht werden.
Montag bis Sonntag von 19 bis 7 Uhr 
des nächsten Tages.
An Samstagen, Sonn- und Feiertagen 
von 7 bis 19 Uhr.
Der ärztliche Notfalldienst befindet sich
im Kreiskrankenhaus Kirchheim, Eugen-
straße 3.

Zahnärztlicher Notdienst
Zu erfragen unter Tel. 0711 7877755.

Hals-Nasen-Ohrenärztlicher 
Dienst
Zu erfragen unter Tel. 0180 2586936

Kinderärztlicher Notdienst
Tel. 0180 6071100
Montag bis Freitag: 19-8 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertag: 8-8 Uhr 
Klinikum Esslingen, Hirschlandstraße 
97, 78730 Esslingen.

Augenärztlicher Notdienst
Zu erfragen unter Tel. 0180 2586937

Ambulante Pflegedienste

DRK Ambulante Dienste
Tel. 07021 739030

Ambulanter Pflegedienst Geiselhart
Tel. 07024 409550

Sozialstation
Wendlingen am Neckar e.V.
Tel. 07024 929392

Tierrettung Esslingen

24h-Notruf
Tel. 0177 3590902

Tierärztlicher Notdienst

Samstag, 8 Uhr bis Montag, 8 Uhr
(an Feiertagen am Vorabend 20 Uhr bis
8 Uhr des darauffolgenden Tages), 
wenn der Haustierarzt nicht erreichbar 
ist.
Bei Notfällen während der Woche ist 
der tierärztliche Notdienst beim Haus-
tierarzt zu erfragen.

13./14.12.: 07021 4810777

NACHT- UND
NOTDIENSTE

Die Notdienstbereitschaft beginnt 
morgens um 8.30 Uhr und endet um 
8.30 Uhr am folgenden Tag.

Apotheken
12. Dezember
Löwen-Apotheke, 73240 Wendlingen 
am Neckar, Albstraße 31, Tel. 07024 
- 73 63.

13. Dezember
Mörike-Apotheke, 72622 Nürtingen, 
Kirchheimer Straße 7, 
Tel. 07022 - 3 14 12.
Center Apotheke, 73779 Deizisau, Plo-
chinger Straße 40, 
Tel. 07153 – 55 00 77.

14. Dezember
Steinach-Apotheke, 72622 Nürtingen, 
Steinengrabenstraße 17, 
Tel. 07022 - 3 47 47.

15. Dezember
Hirsch-Apotheke, 73257 Köngen, 
Hirschstraße 3, Tel. 07024 - 8 13 16.

16. Dezember
Rauner-Apotheke, 73230 Kirchheim un-
ter Teck, Tannenbergstraße 40,
Tel. 07021 - 5 21 01.
Apotheke Rossdorf im Ladenzentrum, 
72622 Nürtingen (Rossdorf), Dürerplatz 
8, Tel. 07022 - 4 33 33.



Seite 28 Nummer 50 Freitag, 12. Dezember 2014

17. Dezember
Rathaus-Apotheke, 73262 Reichenbach 
an der Fils, Hauptstraße 11, 
Tel. 07153 - 5 41 72.
Postplatz-Apotheke, 73230 Kirchheim 
unter Teck, Max-Eyth-Straße 1, 
Tel. 07021 - 97 92 22.

18. Dezember
Pinguin-Apotheke im NANZ-Center, 
73230 Kirchheim unter Teck, Stuttgar-
ter Straße 1, Tel. 07021 – 8 04 61 71.
Braike-Apotheke, 72622 Nürtingen, 
Neuffener Straße 134, 
Tel. 07022 – 3 32 52.

19. Dezember
Central-Apotheke Wernau, 73249 Wer-
nau, Neckar, Kirchheimer Straße 98, 
Tel. 07153 - 3 17 19.
Kur-Apotheke, 72660 Beuren bei Nür-
tingen, Linsenhofer Straße 28,
Tel. 07025 - 66 86.
Die aktuellen Notdienste finden Sie 
auch im Notdienstportal der Apotheker-
kammer im Internet unter http://lak-bw.
notdienst-portal.de

Wassonstnochinteressiert

Wassonstnoch
interessiert

Aus dem Verlag
Weihnachtsmärkte in 
Baden-Württemberg auf 
unserer Bürgerplattform 
www.gemeindeklick.de
Bevorstehende Veranstaltungen
Mitteltalter- und Weihnachtsmarkt 
Esslingen
Der Mittelalter- und Weihnachtsmarkt 
in Esslingen hält für die Besucher auch 
dieses Jahr wieder ein abwechslungsrei-
ches Programm parat. Mehr lesen unter 
www.gemeindeklick.de/1171

Rastatter Weihnachtsmarkt
Kinder aus hilfsbedürftigen Familien 
dürfen auf dem Rastatter Weihnachts-
markt ihre Wünsche äußern. Mal sehen, 
ob sie erfüllt werden. Mehr lesen unter 
www.gemeindeklick.de/1049

Besuchen Sie jetzt www.gemeindeklick.
de, um weitere Weihnachtsmärkte aus 
Ihrer Region zu finden oder tragen Sie Ih-
ren Lieblingsweihnachtsmarkt selber ein.

Vergangene Veranstaltungen: 
Rückblicke und Berichte

37. Weilimdorfer Weihnachtsmarkt – 
Bunter Budenzauber auf dem Löwen-
Markt
Der Weilimdorfer Weihnachtsmarkt ist 
aus dem Festkalender des Ortsteils nicht 
mehr wegzudenken. In diesem Jahr wur-
de der Markt bereits ...Mehr lesen unter 
www.gemeindeklick.de/1303

Weihnachtsmarkt in Hausen - Buden-
zauber rund um das Jugendhaus
Der Weihnachtsmarkt in Hausen fand 
dieses Jahr zum 18. Mal statt. Der Markt 
auf dem Platz vor dem Jugendhaus ist 
ein beliebter Treffpunkt in ...Mehr lesen 
unter www.gemeindeklick.de/1304

Unsere Tierärztin 
informiert
Sehr geehrte Frau Dr. Vegani,

wir haben eine Langhaarkatze, auf 
welcher sich bei näherem Hinsehen auf 
der Haut mehrere “Unterbewohner” 
tummeln.
Unglücklicherweise bleiben diese nicht zu 
100 % auf der Katze, sondern bei unse-
ren Kindern haben sich schon oft jucken-
de Bisse auf Beinen, Armen und Rücken 
gezeigt. Auffälligerweise immer dann, 
wenn die Katze es wieder geschafft hat, 
ein Schläfchen am Fußende des Bettes 
zu machen. Wir haben schon Flohsprüh-
mittel gekauft, damit kommt man aber 
nicht richtig zur Haut durch. Ich habe es 
dann mittels einer Spritze punktuell auf 
der Haut verteilt. Gibt es Mittel gegen 
Flöhe und Milben, welche man der Katze 
auch zum Fressen geben kann? Oder eine 
andere Art, eine Langhaarkatze dement-
sprechend sinnvoll zu behandeln?

Lieber Tierfreund,
in der Tat ist es so, dass die meisten die-
ser unliebsamen Untermieter in der Um-
gebung leben. Die Flöhe gehen nur zur 
Blutmahlzeit auf das Tier und verlassen 
es danach wieder.
Die Flöhe halten sich sehr gerne in Rit-
zen von Böden/Betten und Sesseln auf. 
Dort legt jedes Weibchen dann täglich 
bis zu 30 Eier ab, aus denen nach 4-11 
Tagen Larven schlüpfen, aus denen ab-
hängig von der Umgebungstemperatur 
innerhalb von 11 Tagen bis 2 Monaten 
sich neue Flöhe entwickeln (je kälter, 
desto länger die Entwicklungsdauer). 
Deshalb ist es zum einen ganz wichtig, 
alle behaarten Tiere (Katzen, Hunde, 
Kaninchen) mindestens über 2-3 Mona-
te mit einem geeigneten Flohpräparat 
zu behandeln. Des Weiteren sollten die 
Betten frisch bezogen werden, alle Bö-
den, Sitzmöbel und Bettenritzen gut ge-
staubsaugt und der Staubsaugerbeutel 
im Anschluss gleich in die Außenmüll-
tonne verbannt werden.
Die Vermehrungsfreude der Flöhe er-
klärt, dass ein Flohbefall auch bei reinen 
Wohnungskatzen auftreten kann, da es 
ausreicht, wenn der Besitzer ein einzel-
nes schwangeres Flohweibchen mit in 
die Wohnung einschleppt, was schnell 
passieren kann, da diese überall in der 
Umwelt vorkommen können. Auch er-
klärt es, dass ein Flohbefall kein Mangel 
an Hygiene darstellt.

Wie Sie schon bemerkt haben, sind die 
Flöhe leider wenig wirtsspezifisch, d. h. 
wie in Ihrem Fall können auch mal die 
Besitzer von den Flöhen gebissen wer-
den, wobei die Flöhe normalerweise die 
Vierbeiner bevorzugen. Gefährlich sind 
diese Stiche für den Menschen nicht, ju-
cken allerdings fürchterlich.
Zur Behandlung geeignet sind diverse 
Spot-On-Präparate, die nur im Nacken 
punktuell aufgetragen werden müssen 
und sich dann in der gesamten Haut des 
Tieres verteilen, weshalb die Wirkung 
allerdings erst innerhalb von 2-3 Tagen 
einsetzt. Beißt ein Floh, nimmt er den 
Wirkstoff auf und stirbt ab. Aufgrund 
des manifesten Befalls reichen erfah-
rungsgemäß rein biologische Präparate 
nicht aus. Ihr Tierarzt kann Ihnen geeig-
nete Präparate empfehlen. 
Des Weiteren sind bei Ihrem Tierarzt 
auch gut wirksame Präparate in Tablet-
tenform und als Suspension erhältlich, 
letztere tötet allerdings nicht die er-
wachsenen Flöhe ab, sondern verhindert 
nur, dass sich aus den abgelegten Eiern 
Larven entwickeln. Da Flöhe aber bis zu 
1 1/2 Jahre alt werden können, eignet 
sich diese deshalb eher als Prophylaxe.

Die Tabletten hingegen bewirken inner-
halb von Stunden, dass die erwachsenen 
Flöhe nach einer Blutmahlzeit absterben.
Um die unliebsamen Plagegeister mög-
lichst schnell loszuwerden, sollten Sie 
deshalb Ihren Katzen auch weiterhin 
den Zutritt zu allen Räumen gewähren, 
ansonsten verhindern Sie, dass die Flöhe 
den Wirkstoff aufnehmen können.

Im Anschluss an die Flohbehandlung 
sollte auch eine Entwurmung der Kat-
zen erfolgen, da beim Putzakt die Kat-
zen den ein oder anderen Floh verschlu-
cken und dadurch im Floh befindliche 
Bandwurmeier aufnehmen können, 
dadurch können in der Katze Würmer 
heranwachsen.
Viel Erfolg!
Ihre Dr.Vegani

Fragen an die Tierärztin?
Sorgen Sie sich um Ihr Haustier? Allge-
meine Fragen zu Verhalten, Pflege und 
Ernährung beantwortet unsere Tierärz-
tin Dr. Vegani unter der E-Mail-Adresse

tierarztfragen@nussbaummedien.de
Ausgewählte Fragen und Antworten 
finden Sie regelmäßig in den Amts- und 
privaten Mitteilungsblättern von Nuss-
baum Medien Weil der Stadt, Rottweil 
und Uhingen unter der Rubrik „Aus dem 
Verlag”.
Bitte beachten Sie, dass keine Auskünf-
te zu akuten Erkrankungen Ihres Tieres 
möglich sind.

In diesem Fall wenden Sie sich bitte an 
einen Tierarzt in Ihrer Nähe.




